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• Reifenwechsel• Reifeneinlagerung• Wohnmobilverleih

Freibad-Stimmung kam beim Pressegespräch mit Bürgermeister Lars König, Hauptabteilungsleiter Vertrieb Markus Borgiel, dem „WiWa-Club“-Maskottchen und Stadtwerke-Geschäftsführer An-
dreas Schumski am Tag vor der Öffnung auf. Neben den Schwimmbecken und Liegewiesen wartet ein attraktives Rahmenprogramm mit Kino und Public Viewing zur Fußball-EM auf die Gäste.

Foto: Dix

11. Wittener Markt 

der Ausbildung

Beachten Sie unsere Sonder-

seiten auf S.20 bis S. 25 zum



 EDITORIAL

Liebe Leser,
Ausbildung ist ein wichtige Thema! Immer wieder fehlen Fachkräf-
te und es gibt Personalmangel. Vielen Jugendlichen wird immer 
noch das Studium als einzige Option, es zu etwas zu bringen, ans 
Herz gelegt, doch auch eine Ausbildung kann zum gewünschten 
Erfolg führen. Doch welche Ausbildungsberufe gibt es überhaupt 
und welcher davon passt am besten zu mir? Einen guten Überblick 
über die vielen Möglichkeiten bietet der Markt der Ausbildung. 
Unsere Sonderseiten zum Thema, auf welchen auch schon einige 
Firmen die Möglichkeit genutzt haben, auf ihre Ausbildungsberufe 
und offenen Stellen aufmerksam zu machen, finden Sie auf den 
Seiten 20 bis 25.
Sommer, Sonne, Sonnenschein. Bei bestem Wetter seinen Lieb-
lingsspieler bei der EM anfeuern. Mit einem kühlen Bier in der 
Hand? Vielleicht beim Public Viewing? Wann welche Mannschaft 
spielt, lesen Sie auf unserem Spielplan auf den Seiten 16 und 17.
Bei den spannenden letzten Minuten der Spiele kann man durch-
aus schon mal ins Schwitzen geraten. Wenn die heißen Sommer-
tage nicht sowieso schon dafür sorgen. Wer noch Tipps und Tricks 
braucht, wie er seine Wohnung an heißen Tagen kühl halten kann, 
findet auf Seite 26 Abhilfe. 
Sommer, Sonne, Sonnenschein lädt natürlich auch zum Rausge-
hen ein. Zum Beispiel zur Autoparty in Hattingen oder ins Frei-
bad. Die passenden Berichte und Sonderseiten zu diesen Themen 
finden Sie entweder direkt unter diesem Editorial oder auf den 
Seiten 30 und 31. Wer draußen gerne mal „Finde das Denkmal“ 
spielen möchte, erfährt auf Seite 33 was es damit auf sich hat...
Also nichts wie los – genießen Sie den Sommer!
 Ihre Image-Redaktion
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Besser hätte das Wetter zum Auftakt der Freibad-Saison auf Christi 
Himmelfahrt nicht sein können: warmer Sonnenschein erleichterte 
den Sprung ins immerhin 24° warme Wasser. Einiges ist neu: neben 
einer moderaten Erhöhung der Eintrittspreise enthält das Rahmen-
programm auch ein Public Viewing der Fußball-EM und Kino-Freunde 
können wieder Filme unter freiem Himmel gucken. Als Komfort zu-
sätzlich: die Gäste können täglich von 6.30 Uhr bis 20 Uhr auch WLAN 
sowie Ladestationen für E-Bikes und E-Autos nutzen.

Open Air Kino geht in die dritte Runde
Schwimmen auf einer 50 m-Bahn und Sonne tanken muss auch in 
diesem Jahr nicht der einzige Grund sein, das große Bad an der Her-
decker Straße 66 zu besuchen. Die Stadtwerke haben wieder ein gro-
ßes Rahmenprogramm aus dem Hut gezaubert: In der Kernzeit der 
Sommerferien vom 11. bis 28. Juli bietet das Open-Air-Kino mit 29 Fil-
men wieder ein vielseitiges Angebot von Klassikern bis zum Blockbus-
ter. In Kooperation mit dem Burgkino Witten werden für die Kleinen 
täglich ab 16 Uhr Kinderfilme wie „Benjamin Blümchen“, „Das letzte 
Einhorn“ und Der Räuber Hotzenplotz“ über die große Leinwand auf 
der oberen Liegewiese flimmern. Das Eintrittsticket kostet dazu 4 €. 
In einer gemütlichen Biergartenatmosphäre werden von donnerstags 
bis sonntags ab 19 Uhr für einen Eintritt von 10 € die Filme für die 
ältere Zielgruppe gezeigt. Dazu gehören der Senkrechtstarter der letz-
ten Monate „Barbie“ und die Klassiker „Ziemlich beste Freunde“ und 
„Bang Boom Bang“ – 1999 in Unna und Dortmund gedreht. Die Kino-
freunde können es sich dazu in aufgestellten Liegestühlen oder auf 
Sitzsäcken bequem machen. Im Angebot sind auch kühle Getränke, 
das unvermeidliche Popcorn und leckere Snacks. Tickets gibt es direkt 
an der Abendkasse oder online. Dass nicht 30 Filme gezeigt werden, 
liegt am Finaltag der Fußball-EM am 14. Juli. 

Fußball-EM-Spiele gemeinsam gucken
Ein großes Herz zeigen die Stadtwerke in diesem Jahr auch für alle 

Sportabzeichen-Saison in Witten: bis zum 27. September werden die 
Leichtathletikprüfungen durchgeführt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Menschen mit und ohne Behinderungen sind herzlich ein-
geladen. Auf folgenden Sportanlagen stehen Prüfer für das Leichtath-
letik-Training und für die Abnahme des Deutschen Sportabzeichens 
helfend zur Seite: Sportplatz Herbede am letzten Montag im Monat 17 
– 18.30 Uhr; Sportplatz Rüdinghausen mittwochs 18 – 20 Uhr; Sport-
platz Wullenstadion freitags 18 – 20 Uhr. Neben den Leichtathletik-
prüfungen finden diesen Sommer auch Radfahrprüfungen über 20 
Kilometer, Radsprintprüfungen über 200 Meter sowie Walking/Nordic 
Walking Prüfungen über 7,5 Kilometer statt. Infos unter www.ssvwit-
ten.de. Bei Fragen steht Ihnen auch der Sportabzeichenbeauftragte 
Rainer Vogt, (02302) 61753 zur Verfügung.  

Sportabzeichen-Saison

Bereits 2016 gab es eine Witten Edition, nun plant das Unternehmen 
CityEdition eine neue Auflage des Spieleklassikers für Witten. Auf dem 
Spielbrett der Monopoly Witten Edition sollen nicht nur die bekann-
testen und beliebtesten Wahrzeichen, sondern auch lokale Unter-
nehmen sowie Einzelhändler vertreten sein. Interessierte können ihr 
Unternehmen auf das Spielbrett bringen: Mit exklusiven Monopoly-
Partnerschaften haben Firmeninhaber und Einzelhändler die Mög-
lichkeit, im Rahmen eines Sponsorings ihr Unternehmen auf einen 
Straßenfeld und der dazugehörigen Besitzrechtkarte aufdrucken zu 
lassen. Infos: Benjamin Grote, per E-Mail an b.grote@cityedition.de 
oder telefonisch unter (02504) 9853131 sowie 017643251061. 

Bis Oktober findet der Trödelmarkt jeden zweiten Sonntag im Monat 
von 11-16 Uhr statt. Die Termine für die Trödelmärkte in diesem Jahr 
sind: 9. Juni, 14. Juli, 11. August, 8. September und 13. Oktober.
Auch in diesem Jahr wird der Berliner Platz wieder regelmäßig don-
nerstags zur Startrampe in den wohlverdienten Feierabend. Die Stadt-
marketing Witten GmbH unterstützt die Standortgemeinschaft Wit-
ten-Mitte e.V. und die lokalen Gastronomiebetriebe bei den After Work 
Events in der Wittener Innenstadt. Die After Work Events auf dem Ber-
liner Platz laden dazu ein, den Arbeitstag entspannt bei kühlen Drinks, 
Musik und Gesprächen in lockerer Atmosphäre ausklingen zu lassen. 
Die Termine für die After Work Events in diesem Jahr sind:  20. Juni, 15. 
August und 26. September jeweils von 17 Uhr bis 21 Uhr.

Trödelmärkte/After Work Events

Am Samstag, 20. Juli, bittet die Stadtmarketing Witten GmbH wieder 
zu Tisch und lädt bei der Tafelmusik wieder zu Genussmomenten mit 
musikalischer Unterhaltung unter freiem Himmel ein. In diesem Jahr 
findet die Tafelmusik wieder von 17 - 22 Uhr auf dem Berliner Platz bis 
hin zur StadtGalerie Witten statt. Um an der Tafelmusik teilzunehmen, 
ist eine Tischbuchung vorab erforderlich. An einem Tisch können bis 
zu 8 Personen sitzen. Die Nutzung eigener Tische ist nicht möglich. 
Die Tischbuchungen werden in Kürze im Tourist & Ticket Service auf 
dem Rathausplatz (Marktstr. 7, 58452 Witten) entgegengenommen. 
Eine Tischbuchung ist verbindlich und kostet 45 € pro Tisch, wobei von 
diesem Betrag 5 € an die Spendenplattform „Heimathelden brauchen 
Möglichmacher“ der Volksbank Bochum Witten gespendet werden, 
die lokale Vereine und Projekte unterstützt.

Tafelmusik im Juli

Im November 2015 wurde die Zügigkeit der Adolf-Reichwein-Real-
schule im Rahmen der Schulentwicklungsplanung auf zwei Züge redu-
ziert, mit der Option bei steigenden Anmeldezahlen die Dreizügigkeit 
wiederherzustellen. Von eben dieser Option möchte die CDU-Fraktion 
im Rat der Stadt Witten nun auch Gebrauch machen, da die Nachfrage 
nach Realschulplätzen stark angestiegen ist und hat für die nächste 
Schulausschusssitzung einen entsprechenden Prüfantrag gestellt.
„Nur durch eine Erhöhung auf drei Züge kann für alle Schülerinnen 
und Schüler die gewünschte Schulform gewährleistet werden“, be-
gründet Regina Fiedler, Ratsfrau und schulpolitische Sprecherin der 
CDU-Fraktion, den Antrag. Für die CDU-Fraktion ist die Beibehaltung 
des dreigliedrigen Schulsystems essentiell.
Die Bezirksregierung Arnsberg hat der Bildung einer Mehrklasse für 
das Schuljahr 2024/25 bereits zugestimmt und eine entsprechende 
Genehmigung erteilt.

Adolf Reichwein Realschule
zwei- oder dreizügig ?

Tafelmusik Ruhrstraße Foto: Stadt Witten, Jörg Fruck

Feuerwehrgerätehaus Mitte 
Das lang ersehnte neue Feuerwehrgerätehaus „Mitte“ wurde nach ei-
ner Bauzeit von rund 17 Monaten im Januar fertiggestellt. Die Lösch-
einheiten Altstadt und Heven konnten ihr neues Quartier im Gewer-
begebiet Drei Könige beziehen und fortan von dort aus zu ihren Ein-
sätzen ausrücken. Der Neubau bietet auf zwei Etagen Platz für rund 
80 Feuerwehrleute. Das Gerätehaus verfügt über Stellplätze für sechs 
Fahrzeuge, Schulungsräume sowie Räumlichkeiten für die Jugendfeu-
erwehr und zahlreiche Gerätschaften. Bei den Festlichkeiten durften 
herzliche Grußworte natürlich nicht fehlen: Mario Rosenkranz, Leiter 
der Feuerwehr Witten, betonte die Bedeutung des neuen Feuerwehr-
gerätehauses für die Innenstadt und lobte seine strategisch gute Lage 
für Einsätze. Bürgermeister Lars König wünschte den Feuerwehrleu-
ten einen erfolgreichen Start an ihrer neuen Wirkungsstätte. Er dank-
te den Löscheinheiten und insbesondere der Jugendfeuerwehr für 
ihren unermüdlichen Einsatz und ehrenamtlichen Dienst und betonte, 
dass dies keineswegs selbstverständlich sei.
Die feierliche Einsegnung des Gebäudes wurde durch Pfarrer Oliver 
Gengenbach vorgenommen, der in seinem Segen darum bat, stets 
Schaden von Stadt, Straßen, Wäldern und Menschen abzuwenden. Er 
wünschte den Feuerwehrfrauen und -männern viel Kraft, Mut und gu-
ten Willen für ihre Gemeinschaft und dass sie wohlbehalten von ihren 
Einsätzen zurückkehren mögen.  Foto: Stadt Witten, Eike Zengerle

Freibad Annen: Schwimmen, Programm, Eintrittspreise
Zu unserem Titelfoto: das ist in der laufenden Freibadsaison geplant

Fußballverrückten, die die EM mal nicht am heimischen Fernseher 
verfolgen möchten: organisiert von SnL Events werden alle Spiele der 
deutschen Nationalmannschaft und alle Begegnungen ab dem Vier-
telfinale live auf der Liegewiese auf einer 18 qm großen LED-Wand 
übertragen – nebst Torwandschießen und einem Tippspiel. Kleine 
Speisen wie die berühmte Currywurst kann ebenso erworben werden 
wie auch „normales Bier“ im Ausschank. Platz haben bis zu 400 Fans. 
Der Eintritt zum „Rudelgucken“ beträgt lediglich 2 € und soll die Kos-
ten für die Security decken. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 

Neue Eintrittspreise
Nicht umhin kommen die Stadtwerke, ihre Eintrittspreise anzuheben: 
Erwachsene zahlen nun 4,50 € (zuvor 3,70 €), Kinder und Jugendliche 
sind mit 3 € dabei (2,30 €). Die Preise sind damit längst noch nicht 
kostendeckend. Das Freibad Annen zählt trotzdem immer noch zu 
den günstigsten Freibädern in NRW, erklärt Markus Borgiel, Haupt-
abteilungsleiter Vertrieb. Besucher können Preisvorteile durch eine 
Kundenkarte für 200 € oder 100 € mit einem Nachlass von 20 bzw. 
10 Prozent nutzen. Die Schwimmbecken stehen auch vom Montag bis 
zum Freitag einer Woche an den Abenden für das Vereinstraining zur 
Verfügung. Personell ist das Freibad gut aufgestellt und die Badeauf-
sicht gewährleistet. Ein Zeichen der heutigen Zeit: Alle Mitarbeiter ha-
ben vorsorglich an einem Anti-Aggressions-Training teilgenommen. 
2023 besuchten rund 67.000 Badelustige das Freibad – bei einem gu-
ten Sommer waren es auch schon einmal über 100.000. 

Vierbeiner dürfen zum Abschluss ins Wasser
Aufgrund der großen Resonanz 2023 am abschließenden Hunde-
schwimmtag können Frauchen und Herrchen auch in diesem Jahr 
wieder am letzten Tag zum Plantschen mit ihren Vierbeinern ins Bad 
kommen. Der normale Badebetrieb wird dazu eine Woche vorher ein-
gestellt und das Chlor aus dem Badewasser bis zum Hundeschwim-
men herausgefiltert.      dx

Monopoly Witten Edition
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Ende Juni Drachenbootrennen

Wie fast jedes Jahr (die Corona-Pandemie hat einen Strich durch die 
chronologische Kontinuität gemacht) finden auch in diesem Juni wie-
der die „Days of Thunder“ des Kanu-Clubs Witten statt. 
Die 24. Days of Thunder werden somit am 22. und 23. Juni starten. 
Es werden wieder viele Teams aus ganz Deutschland erwartet, die in 
verschiedenen Klassen (Fun, Fun-Sport, Sport, Damen-Fun, Damen-
Sport) versuchen werden, den Sieg im chinesischen Drachenboot zu 
20 Mann (bzw. Frau) plus einem Trommler zu erringen. Nebenbei wird 
es wieder Preise für den schönsten Platz, eine besondere Performance 
und das beste Kostümdesign geben.
Man kann gespannt sein, ob die Höchstteilnehmerzahl von 80 Teams 
erreicht werden wird und wer sich letztlich durchsetzen wird. Auf je-
den Fall wird es wieder ein Riesen-Fest werden und wir wollen für alle 
hoffen, dass das Wetter mitspielt.
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Die Neugestaltung des Karl-Marx-Platzes geht auf sein Ziel zu: die 
endgültige Verschönerung und Aufwertung dieses Viertels. Rund um 
Christi Himmelfahrt wurden die letzten Pflasterarbeiten erledigt und 
nur noch die Bepflanzung eines großen Hochbeetes stand aus. Holun-
der, Rosen, Lavendel, neben Erd- und Johannisbeeren, Rhabarber, Kür-
bissen sowie Blühstauden, Sonnenauge und einige Kräutern wurden 

vom „Verschö-
nerungsverein 
Hohenzollern-
viertel“ gesetzt 
und werden 
demnächst wei-
ter gepflegt von 
einigen Nach-
barn aus dem 
Hohenzollern-
viertel. „Wir freu-
en uns über die 
gelungene Rea-
lisierung“, sagt 
Haimo Hurlin 
über das Resul-
tat des Umbaus. 

Die Steinquader, die das Hochbeet eingrenzen, können auch zum Sit-
zen benutzt werden. Ein Schild weist es als „Nachbarschaftsbeet“ aus. 
Das Hochbeet-Projekt ht sogar den Umweltpreis erhalten. 
Laut dem verantwortlichen Verein sind schon regelmäßige Nachbar-
schaftstreffen und -feste auf dem Platz geplant, um die emotiona-
le Bindung und das Mitverantwortungsbewusstsein zu stärken. Dies 
soll dann in Zusammenarbeit mit dem Haus der Jugend, der neuen 
Stepke-Kita, der Tagespflege „Zwergenbude“ und dem Seniorenheim 
Boecker-Stiftung geschehen. Am 14 Juni, einem hoffentlich sonnigen 
Freitag, wird der neue Platz eingeweiht.

Karl-Marx-Platz endlich fertig

Pferdebachstraße: Programm lädt zur großen Party ein
Musikalische Unterhaltung, kulinarische Köstlichkeiten und viele Aktionsangebote

Pferdebachstraße feiert
Quartiersfest am 9. Juni

Witten feiert sich regelrecht durchs Jahr. Denn es geht voran in der 
Stadt, es passiert viel Schönes, und das will gewürdigt werden: Ab-
schiedsfest Hallenbad Annen, neues Feuerwehrgerätehaus Mitte, 
wichtige Meilensteine am Bildungsquartier Annen, Richtfest Rathaus-
Nordflügel, Einweihung Karl-Marx-Platz, 600 Jahre Zwiebelkirmes… 
Und mittendrin das Quartiersfest Pferde-
bachstraße!  
„Save the date“ ruft die Stadt Witten für den 
9. Juni allen zu, die die neue Pferdebach-
straße von ihren schönsten Seiten erleben 
wollen. Denn an diesem Sonntag wird es in 
der Zeit von 11 bis 17 Uhr unterhaltsam, mu-
sikalisch und lecker. Stadt Witten, Stadtmar-
keting und die großen Anlieger der Straße, 
als da wären Altenzentrum am Schwestern-
park – Feierabendhäuser, Apotheke am Boni-
Center, Boni-Center, Creative Kirche, Diakonie 
Ruhr Pflegeschule Witten, Evangelisches 
Krankenhaus, Mutterhaus Diakoniewerk Wit-
ten, stellen ein tolles Programm auf die Bei-
ne: im Bereich zwischen Creativer Kirche und 
Zufahrt Feierabendhäuser.

Tolles Programm von 11 bis 17 Uhr
Von chirurgischer OP-Simulation über Ku-
scheltiersprechstunde bis Sommertrödel-
markt, von Glitzer-Tattoos und Glücksrad 
über Oldtimer-Ausstellung bis hin zu Waf-
feln, Gegrilltem und Ausschank: beim Quar-

Auf der Bühne:
11 bis 11.45 Uhr Gottesdienst der Creativen Kirche
12 bis 12.15 Uhr Bürgermeister Lars König und Stadtbaurat Ste-
fan Rommelfanger
12. 15 bis 12.30 Uhr Preisverleihung STADTRADELN
12.30 bis 12.50 Uhr Gymnastik-Angebot DVMB Witten/Hagen
13 bis 14 Uhr Tanzschule Feldmann Hartmann
14.15 bis 14.45 Uhr Musik mit Wolf Codera
15 bis 15.45 Uhr Shanty Chor Witten
16 bis 16.30 Uhr Soulchildren
16.30 bis 17 Uhr Shanty Chor Witten

Am Sonntag, 9. Juni, findet von 11 - 17 Uhr das Quartiersfest zur Eröff-
nung der Pferdebachstraße statt. Auf der Pferdebachstraße zwischen 
der Creativen Kirche und der Zufahrt zu den Feierabendhäusern er-
wartet die Besucher ein buntes Programm der mitwirkenden Unter-
nehmen und Institutionen der Pferdebachstraße. Für die kleinen Gäs-
te dreht sich ein Kinderkarussell, lädt eine Hüpfburg zum Toben ein 
und formt ein Stelzenläufer Figuren mit Ballons. Die Bühne befindet 
sich auf dem Parkplatz des Comenius Berufskolleg.
Wir feiern mit: 
Das Altenzentrum am Schwesternpark – Feierabendhäuser bietet ein 
Sommerfest und eine Oldtimer-Ausstellung an. 
Das Evangelisches Krankenhauszeigt eine chirurgische OP-Simula-
tion, präsentiert Infos zum Gesundheitspass inkl. Untersuchungen 
und eine Kuscheltiersprechstunde für Kinder. Die Palliativstation des 
Evangelisches Krankenhaus backt Waffeln. 
Die Apotheke am Boni-Center bietet einen Fotopoint mit Ponys, Glit-
zer-Tattoos, Glücksrad mit tollen Preisen, Hautberatungen. Das Mut-
terhaus und Familienzentrum Diakoniewerk Witten macht einen Som-
mertrödelmarkt. Die Diakonie Ruhr Pflegeschule Witten stellt Pflege-
berufe vor. Der Paritätische – Selbsthilfe-Kontaktstelle macht einen 
Glücksrad-Quiz und einen Gemeinschafts-/Infostand. Das Boni-Center 
ist mit Grill und Ausschank dabei. Veranstalter sind die Stadt Witten 
und die Stadtmarketing Witten GmbH. 

tiersfest Pferdebachstraße bleiben keine Wünsche offen. Kinder kön-
nen von 11 bis 17 Uhr Karussell fahren oder einen Stelzenläufer mit 
Ballon-Art treffen. Auch die Preisverleihung fürs STADTRADELN be-
kommt wieder einen tollen Rahmen – wie im vergangenen Jahr bei 
der Eröffnung der Esel-Brücke.   lk

Fotos: RST
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Im Juni feiert der Stockumer Theaterverein eine ganz besondere Pre-
miere: zum ersten Mal bietet der Verein ein Freilufttheater in Witten 
an. Ganz im Sinne des Stücks „Krimi auf der Insel“ hoffentlich bei gu-
tem Wetter und inklusive Urlaubsfeeling, nimmt der Verein das Publi-
kum mit auf einen Urlaub auf der Insel! Gut ein halbes Jahr haben die 
Darstellenden unter der Regie von Lara Blessau geprobt und führen in 
der Idylle von Sommer, Sonne, Palmen, Strand und Meer die sommer-
liche Krimi-Komödie „Krimi auf der Insel“ von Antonia Stahl auf. 
An vier Terminen (8., 9., 11. und 15.6., Ausweichtermin: 16.6.) geht es 
gemeinsam mit der Fluglinie „Sonnen-Express“ in den Urlaub. An-
schnallen nicht vergessen! Der Pilot Frank Reiter fliegt die Passagiere 
sicher ins Paradies - da kann ja gar nichts schief gehen. Doch nur einen 
Moment später sind die Fluggäste gestrandet auf einer verlassenen 
Insel. Plötzlich verschwindet zu allem Überfluss noch die wertvollste 
Fracht der Diva. Aber auf einer einsamen Insel kann doch nur einer der 
Mitreisenden den Diebstahl begangen haben, oder? Antworten in der 
neuen Inszenierung. 
Die Theatertauglichkeit des Kirchgartens wurde bereits intensiv bei 
einem Theaterworkshop getestet. Ende April hatten die Mitglieder des 
Stockumer Theatervereins erneut die Gelegenheit, von dem Berufs-
schauspieler Jan Fritz Meier zu lernen. Nach einem gemütlichen Früh-
stück startete die Gruppe aus Mitgliedern der Erwachsenengruppe 
und Teilnehmenden aus dem Kinder- und Jugendtheater mit einem 
intensiven Aufwärmen. Im Garten des Maximilian-Kolbe-Gemeinde-
zentrums gab es Übungen zur Stimme, Kontaktimprovisation und so-
gar Liegestütze, um ein besseres Körpergefühl zu entwickeln.
Aufgewärmt und gelockert wurden anschließend verschiedene The-
men behandelt, darunter auch die Bedeutung der persönlichen Ziele 
einer Rolle in einer Szene und der darstellerische Dreiklang „Beob-
achten, Bewerten, Reagieren”. Der Spaß ist an diesem Theatersonntag 
natürlich auch nicht zu kurz gekommen.
Weitere Informationen und Karten für das neue Theaterstück gibt es 
online unter theater-stockum.de. Aufführungstermine am 8., 11. und 
15. Juni, jeweils 19.30 Uhr und am 9. Juni um 18.30 Uhr (Wetterbeding-
ter Ausweichtermin: 16.06. - 18:30 Uhr). Aufführungsort: Garten des 
Maximilian-Kolbe Gemeindezentrums (Hörder Str. 364)

„Krimi auf der Insel“

Die Sonne genießen

SENIORENHAUS 
WITTEN-STOCKUM

Zuhause - hier bei uns.

Wir bieten Ihnen Kurzzeitpflege und Vollstationäre Pflege.

Seniorenhaus Witten-Stockum GmbH  |  Helfkamp 8 b  |  D-58454 Witten
Telefon: 02302  9886100  |  Fax: 02302  9886155  |  E-Mail: info@seniorenhaus-witten-stockum.de W
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Seit 19 Jahren liegt das Gelände der ehemaligen Thyssen-Deponie in 
Witten-Annen brach. Sie befindet sich am Rande des Industrie- und 
Technologieparks an der Stockumer Straße in Witten und soll schon 
seit Jahren aufbereitet werden. Mit der Fläche verknüpft die Politik 
große Hoffnungen – vor allem als mögliche neue Gewerbefläche.  
Doch die Sanierung des Areals ist kosten- und zeitaufwendig. Ge-
spräche zwischen EN-Kreis, Stadt und Grundstückseigentümerin, der 
FSZ Verwaltungs- und Grundbesitz GmbH, sind langwierig. In einer 
Anfrage an Bürgermeister Lars König erkundigte sich die SPD-Frak-
tion jetzt nach dem aktuellen Sachstand der Pläne für die ehemalige 
Thyssen-Deponie. Sie betonte in dem Schreiben, das der IMAGE-Re-
daktion vorliegt, dass sich mit dieser großen Fläche Hoffnungen auf 
neue Gewerbeflächen verbinden.
Da eine Nutzung als dringend benötigte Gewerbefläche bekanntlich 
sehr kosten- und zeitaufwendige Vorbereitungen voraussetze, wün-
sche sich die SPD-Fraktion, „dass bei den diesbezüglichen Verhand-
lungen zwischen dem Kreis, der Stadt, dem Grundstückseigentümer 
FSZ Verwaltungs- und Grundbesitz GmbH und privaten Investoren 
endlich Ergebnisse erzielt werden“. Diese müssten, so die SPD mit Un-
terzeichner Dr. Uwe Rath und Holger Jüngst, auch den Belangen des 
Umweltschutzes Rechnung tragen. Seit 2022 wüsste die SPD, „dass 
noch technische Aspekte geklärt werden müssten und das Planver-
fahren daher ruhe.“
Speziell wollte die SPD u. a. wissen, ob eine Einigung erzielt wurde und 
ob ein geeigneter Sanierer und ein Investor bereit stünden, um das 
Gelände zu übernehmen und zu vermarkten.

Stadt nahm Stellung zur Thyssen-Deponie
In ihrer Stellungnahme weist Stadtsprecherin Lena Kücük darauf hin, 
dass die Deponie nur einen kleinen Teil des als Gewerbefläche entwi-
ckelbaren Gesamtareals von ca. 10 Hektar einnimmt. „Die gesteuerte 
Entwicklung und Genehmigung der Gewerbefläche soll für das Depo-
niegelände über das Sanierungsverfahren des EN-Kreises und für die 
restlichen erforderlichen Flächen über den Wittener Bebauungsplan 
Nr. 255 erfolgen.“ 
Über die technische Vorgehensweise der Sicherung der Altlast auf 
dem Deponiegeländes sei eine Einigung zwischen der Genehmi-
gungsbehörde des EN-Kreises und dem Vorhabenträger in Sicht sei. 
Die Stadt sei zudem mit dem Vorhabenträger inzwischen in die ersten 
Schritte des Bebauungsplanverfahrens „Rüdinghauser Feld-Süd“ ein-

Die Bewohner vom Seniorenhaus Witten-Stockum genießen das warme Wetter in vollen 
Zügen. Die Sonne scheint, die Temperaturen steigen und die gute Laune ebenso. Das 
Wetter wird gerne für Spaziergänge in den benachbarten Park genutzt, um sich dort an 
der frischen Luft zu entspannen. Foto: Seniorenhaus Stockum

Erste Verleihung des Wittener Umweltpreises: Prämiert wurden Pro-
jekte zum Motto „Urbanes Grün – Holt die Natur zurück in die Stadt!“ 
Das waren die Preisträger: 
1 Preis (1.500 €): Verschönerungsverein Hohenzollernviertel mit dem 
Projekt „Nachbarschaftsbeet Karl-Marx-Platz“.
2. Preis (1.000 €): Gesamtverband Ev. Kirchengemeinden Witten mit 
dem Projekt „Tiny Forest – Mikrowald auf Friedhofsflächen“.
3. Preis (1.000 €): Dr. Norbert Kurzeja mit dem Projekt „Streuobstwild-
blumenwiese an der Hevener Mark“.
Sonderpreis (ohne Preisgeld): Bernd Voss, Voss Federn GmbH & Co.KG 
mit dem Projekt Klimaneutrale Produktion in Witten.
Die Kinder- und Jugendpreise:
1. Preis (750 €): Kindertreff Wolke 7 mit dem Projekt „Die grünen 
Däumlinge“.
2. Preis (500 €): Kinder- und Cliquentreff In der Mark mit dem Projekt 
„Wir bauen ein Hochbeet im Kinder- und Cliquentreff“.
3. Preis (250 €): Borbachschule mit dem Projekt „Es summt und 
brummt im Borbachtal“. Der Wittener Umweltpreis wird alle zwei Jah-
re verliehen. Zur Finanzierung wurden 5000 Euro Spenden akquiriert. 
Sponsoren waren die Firmen Ardex, Lohmann und Ostermann.

Wittener Umweltpreis

Witten ist     l(i)ebenswert

Brüssel und Witten trennen lediglich 244 Kilo-
meter Luftlinie. Die Europäische Idee leben wir 
jedoch täglich durch unsere vielen kulturellen, 
wirtschaftlichen und freundschaftlichen Be-
ziehungen zu unseren europäischen Nachbarn 
direkt vor unserer Haustür. 
Viele der wesentlichen politischen Entschei-
dungen, die in Europas Hauptstadt getroffen 
werden, haben direkten Einfluss auf den Alltag 
der Menschen – auch hier bei uns in Witten. Bei 
der Europawahl zu wählen bedeutet bei The-
men wie Arbeit, Migration, Verbraucherrechte, 

Gesundheit oder Umwelt und Lebensmittelstandards, von der Kenn-
zeichnungspflicht von Lebensmitteln bis hin zur finanziellen Unter-
stützung von Fahrradwegen mitzuentscheiden. Der Städtetag NRW 
hat im Rahmen seiner Mitgliederversammlung am 8. Mai jüngst fest-
gehalten, dass die Städte in NRW immer von der Europäischen Union 
profitiert haben. 
Weit mehr als 50% der bei uns gültigen Gesetze finden ihren Ursprung 
in der EU-Gesetzgebung und mit 96 von insgesamt 720 EU-Abgeord-
neten stellt Deutschland die meisten Abgeordneten. Damit wird deut-
lich, dass Ihre Stimme, liebe Leserinnen und Leser, ein großes Gewicht 
hat. Die Wahl des Europäischen Parlaments ist richtungsweisend in 
einem Europa, in denen extreme und populistische Kräfte erstarken. 
Angesichts der aktuell durchaus instabilen krisenhaften Lage in Euro-
pa erfährt die innere und äußere Sicherheit eine ganz besondere Be-
deutung. Wir stehen vor enormen Herausforderungen vielseitiger Cou-
leur. Alleine die Tatsache, dass derzeit 821 kriminelle Banden mit weit 
mehr als 25.000 Mitgliedern im europäischen Raum aktiv sind, macht 
deutlich, dass Problemlagen dieser Dimension nur gemeinschaftlich 
angegangen und gelöst werden können. 
Ich persönlich bin in einer Zeit groß geworden, in der sich Europa mit 
all seinen Vorzügen selbstverständlich anfühlte. Heute wird deutlicher 
denn je, dass unsere Demokratie keine Selbstverständlichkeit ist und 
wir uns alle für ihr Fortbestehen einsetzen müssen. Europa ist sicher-
lich nicht perfekt, aber wir sollten nicht verkennen, dass die Chance für 
eine gute Zukunft, in der wir alle mitbestimmen können, nur in einem 
starken und demokratischen Europa liegen kann. Daher gehen Sie am 
9. Juni wählen.
 Ihre Sarah Kramer 

Demokratie ist keine
Selbstverständlichkeit
 – Nutzen Sie Ihre Stimme! –

gestiegen. Voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte, so stellt Lena 
Kücük in Aussicht, werde der Politik der Sachstand zum Deponieab-
schlussverfahren und zu den Möglichkeiten einer gewerblichen Nut-
zung vor dem weiteren Verfahren vorgestellt. Dies setze voraus, dass 
die letzten Details und die Genehmigungsfähigkeit geklärt sind.      dx

Die ehemalige Deponie von Thyssen in Witten-Annen. Hier könnte ein Gewerbegebiet 
entstehen, doch die Verhandlungen sind langwierig.  Foto: RST

Ein neues Gewerbegebiet?
SPD fragt nach ehemaliger Thyssen-Deponie

Mögliche
zukünftige
Gewerbefläche

 THYSSEN-DEPONIE
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90-minütige Feier alle Gäste von Anfang an mit.
Anschließend führten Ehrenamtliche die 46 Kinder und vier erwach-
senen Täuflinge verschiedenen Alters und ihre Familien zu einem der 
zehn kleinen Pavillions. Insgesamt 20 Pfarrerinnen und Pfarrer führ-
ten dort in kleinerem Kreis die eigentliche Taufe durch.

Motto: geliebt, getauft, gesegnet
Für Pfarrer Thomas Janetzki waren es vier junge Menschen in seinem 
Pavillion Nr. 2, die er in die Gemeinschaft der Christen aufnahm. „Äl-
tere Menschen lassen sich jetzt sehr bewusst taufen. Sie möchten ihr 
Leben unter einen guten Stern stellen“, so seine Beobachtung. Die 
große Zahl der Täuflinge insgesamt lasse sich auch dadurch erklären, 
dass viele Familien mit der organisierten Tauffeier nicht selbst eine 
eigene Feier vorbereiten bräuchten, so eine beteiligte Presbyterin von 
der evangelischen Kirche.
So klang dann diese schöne Tauffeier bei herrlichem Sonnenschein 
und Brötchen und Bratwurst in der besondere Atmosphäre im Freibad 
Annen aus.   dx

Ein gutes Händchen hat Pfarrerin i. R. Annette Krüger bei der Planung 
des diesjährigen Tauffestes bewiesen und die Veranstaltung auf Chris-
ti Himmelfahrt ins Freibad Annen gelegt. Alles richtig gemacht: bei 
herrlichem Sonnenschein fanden sich rund 50 Täuflinge der evangeli-
schen Kirchengemeinden in Witten und Wengern und ihre Familien an 
der Herdecker Straße 66 ein und verlebten stimmungsvolle Stunden.
Nach dem Schleusenwärterhaus und dem Hohenstein bildete das 
Annener Freibad den äußeren Rahmen für die große Tauffeier. „Wir 
gehen immer an Orte, wo sonst keine Taufe stattfinden würde“, so 
die ehemalige Pfarrerin von Blankenstein. „Da entsteht dann schnell 
eine Atmosphäre wie auf einem Kirchentag – alle feiern und man hört 
nebenbei das Gottes Wort.“ Augenzwinkernd fügt sie hinzu: „...und das 
mit dem Wetter habe ich am besten hingekriegt.“
Tatsächlich umfingen blauer Himmel und Sonne die rund 600 Gäste, 
die sich auf der oberen Liegewiese des Freibades eingefunden hat-
ten. Um 11 Uhr startete die gemeinsame Tauffeier mit einem beson-
deren Taufgottesdienst auf dem Platz, auf dem sich für gewöhnlich 
Sonnenhungrige bräunen lassen oder junge Leute Volleyball spielen. 
Gestaltet von Mareike Gintzel, Torben Schmidt und Tim Winkel und 
musikalisch begleitet durch den gemeinsamen Posaunenchor der be-
teiligten Gemeinden und einer Band der Creativen Kirche nahm die 

Mit den „Gärten für die Gemeinschaft“ der Entwicklungsgesellschaft 
für ganzheitliche Bildung Annener Berg e.V. entsteht in Witten auf vier 
Hektar Fläche mitten im Wohngebiet ein öffentlicher Park. Gedacht 
als Experimentierfeld, das zum Nachmachen anregt. Hier gibt es bio-
dynamischen Produktionsgemüseanbau, naturgerechten Ackerbau, 
Streuobstwiesen, Heilpflanzen, artenreiche Feuchtgebiete, essbare 
Blüh- und Gehölzstreifen. Interessierte können gemeinschaftlich mit-
gestalten, lernen, ernten und die Natur genießen. Das Projekt wird 
Schaufläche für die Internationale Gartenausstellung 2027 (IGA) der 
Metropole Ruhr. Hier befindet sich auch eine Küchen- und Heilkräuter-
spirale mit mehreren Ebenen, einem Durchmesser von 22 m und einer 
Höhe von 2 m. Mehr als 150 Kräuterarten laden zum Kennenlernen ein. 
Es werden viele Kräuter gesammelt, bitte ein Schraubglas mitbringen.
Am Samstag, 22. Juni von 12.00 bis ca. 14.15 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
am Christopherus Hof, Im Wullen 75, 58454 Witten.  Die Kosten be-
tragen 12 € bzw. 6 € ermäßigt für Bezieher/innen von Sozialhilfe nach 
SGB XII. Die Referentin ist Elfi Paasch.
Anmeldung bei der Ev. Erwachsenenbildung, Petra Syring unter 
02302-589-197 oder im Internet unter www.eeb-en.de.

Gärten für die Gemeinschaft

Annenstraße 156
58453 Witten

Telefon 02302 . 984 86 98
www.zff-witten.de

■ Medizinische Fußpflege
Spezialbehandlung bei:
■ Diabetes
■ Nagelpilz
■ eingewachsenen Nägeln

LE
IS

TU
N

G
EN Unsere Kernkompetenz liegt in der 

Fußgesundheit. Neben der klassischen 
medizinischen Fußpflege behandeln 
wir auch Nagelpilz, schmerzende
Hühneraugen, drückende Schwielen 
und eingewachsene Nägel mittels
einer Zehennagelspange.

 ANNEN ANNEN

Fröhliche Stimmung herrschte beim gemeinsamen Tauffest im Freibad Annen, wo 50 
evangelische Christen in die Gemeinschaft aufgenommen wurden. Auch der kleine Cor-
vin Wolf (1,5 Jahre) zählte zu den Täuflingen, die Pfarrer Thomas Janetzki beim Tauffest 
im Freibad Annen in die christliche Gemeinschaft aufnahm.

Tauffest im Freibad AnnenTauffest im Freibad Annen

Gerne sind wir für Sie da: 
Mo - Fr 9.00 - 13.00 Uhr 
und 14.30 - 18 Uhr, 
Sa 9.00 - 13.00 Uhr
www.optic-bongers.de

Angebote gültig bis 30.06.2024

Abbildung beispielhaft:
*Fassung aus unserem Aktionssortiment,
Kunststoffgläser 1.5, Stärkebereich ±4 dpt, 
cyl. + 2dpt., Gleitsichtgläser Add. 3.0, 
UV-Schutz, Tönung 85% in Grau, 
Graugrün oder Braun.

Bildungsquartier Annen auf gutem Weg
Politik macht sich bei Baustellenbegehung ein Bild vom Fortschritt des Großprojektes
Die Mitglieder des ASUK (Aus-
schuss für Stadtentwicklung, 
Umwelt und Klima), des Schul-
ausschusses, des Jugendhilfe-
ausschusses sowie Medienver-
treter machten eine Baustellen-
begehung des Bildungsquartiers 
Annen. In ihren Begrüßungen 
hoben Stadtbaurat Stefan Rom-
melfanger und Bürgermeister 
Lars König die Bedeutung des 
Bildungsquartiers für den Stadt-
teil Annen hervor. 
Beide betonten, dass das Projekt 
einen besonderen Meilenstein 
darstellt und ein großer Gewinn 
für Annen und für ganz Witten 
sein wird. Schließlich entsteht 
mit dem Bildungsquartier Annen 
zum ersten Mal seit 20 Jahren 
wieder der Neubau einer Sport-
halle und seit 50 Jahren erstmal 
wieder der Neubau einer städti-
schen Grundschule. Insbesonde-
re bedankten sie sich bei dem 
Planungsbüro sowie dem gelungenen Zusammenspiel von Privatwirt-
schaft, Politik und Verwaltung, die maßgeblich zum Erfolg des Pro-
jekts beigetragen haben. 
Die Begehung wurde von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des städ-
tischen Gebäudemanagements sowie des beauftragten Architektur-
büros Kuckert Architekten und der Projektsteuerung Hitzler Ingenieu-
re begleitet. 
Das Bildungsquartier Annen entsteht derzeit nordwestlich des Bahn-
hofs Annen-Nord und direkt angrenzend an den Park der Generatio-
nen auf einer etwa 2,2 Hektar großen Fläche. Es wird die Baedeker-
schule, die OGS und den Kindertreff beherbergen. 
Zudem sind barrierefreie Räumlichkeiten geplant, die auch bürger-
schaftlich genutzt werden können, beispielsweise für Vereinsarbeit, 
Vorträge, Repaircafés oder Feiern. Ein besonderes Highlight des Pro-
jekts ist die Dreifeldsporthalle, die das Angebot des Breitensports in 
Annen deutlich verbessern wird.
Bei der Planung und dem Bau wurden auch ökologische Fragen be-
rücksichtigt, wobei diverse nachhaltige Elemente wie Holzbauele-
mente, Recyclingmaterialien, Gründächer, Photovoltaikanlagen und 

■	Grundpflege
■		Behandlungspflege
■		Hauswirtschaft/ 
	 Alltagsmanagement
■	Pflegegutachten
■	E	ntlastungs-	und
	 Alltagsmanagement
■	Hausnotrufsysteme
■	modernes
	 Wundmanagement
	 durch	Wundexperten
 ICW

Annenstraße 151 · 58453 Witten
Telefon 02302 . 91 22 55
Telefax 02302 . 91 22 77
Büro Herdecke
Mühlenstr. 14 · 58313 Herdecke
Telefon 02330 . 89 49 9 29
www.mobilespflegeteam.de

Senioren-	u.	Krankenpflege

Baustellenbegehung der Politiker im Bildungsquartier Witten-Annen. Foto: Stadt Witten/Zengerle

ein gemeinsames Blockheizkraftwerk mit dem Hallenbad integriert 
wurden. Die Fertigstellung des Bildungsquartiers Annen ist zum 
Schuljahr 2025/2026 geplant. 
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Tagespflege im Dorfzentrum Wengern
Osterfeldstr. 28 - 58300 Wetter
Tel.: 02335 96 78 822 
tagespflege@familien-krankenpflege.com

Tagespflege Am Mühlengraben
Wetterstraße 8 - 58453 Witten
Tel.: 02302 70 700 11
fuk-tpwitten@familien-krankenpflege.com

Tagespflege Wullener Feld
Wullener Feld 34  -  58454 Witten 
Tel.: 02302 707 68 30
fuk-tpwitten@familien-krankenpflege.com

www.familien-krankenpflege.com

Familien- und Krankenpflege
Tagespflege gGmbH

IhrIhr zuverlässigerzuverlässiger PartnerPartner inin derder ambulanten Altenambulanten Alten-- undund Krankenpf legeKrankenpf lege fürfür Herdeck e,Herdeck e, Witten,  Witten, Wetter undWetter und HagenHagen

Öffnungszeiten an allen Standorten: Mo. – Fr. 08.00 – 16.00 Uhr

aktiv bleiben
sich wohl fühlen
versorgt sein

Chelonia
Ihre freundliche Einrichtung

für betreutes Wohnen in Witten

Chelonia Pfl ege GmbH
Wannen 144 • 58455 Witten

E-Mail: chelonia-bochum@t-online.de
www.chelonia-online.de

versorgt sein

� 02302 580860

!  Aktuell freie Wohnungen zu vermieten  !

ORTHOPÄDIETECHNIK: Beinprothesen (Ober- u. Unterschenkel) · Armprothesen · Orthesen

Hattinger Straße 849
44879 Bochum-Linden 
Telefon 0234 / 3 25 78 98
www.sanitaetshaus-potratz.de

SANITÄTSHAUS: Kompressionsstrümpfe • Bandagen • Orthesen   
Brustorthesen • Prothesen-BHs • Nachtwäsche • Dessous • Badeanzüge   
Wärmewäsche • Alltagshilfen • Gesundheitsschuhe  (Berkemann und Ganter)

ORTHOPÄDIETECHNIK: Beinprothesen (Ober- und Unterschenkel)   
Armprothesen • Orthesen • Stützkorsette und Leibbinden • Schuheinlagen 

REHATECHNIK: Rollatoren • Rollstühle • Toilettenstühle • Pflegebetten  
und Einlegerahmen • Toiletten- und Badhilfen 

In Witten hat sich eine neue Selbsthilfegruppe für Krebs-Betroffene 
gegründet. Sich gemeinsam in der Natur zu stärken, ist das Ziel. „Ich 
bin 55 J. und suche Interessierte, die mit mir gemeinsam (wieder) 
gesund werden wollen“, erklärt die Initiatorin. „Wir gehen einmal im 
Monat für ca. 2 Stunden in die Natur im Raum Witten. Die Gehstrecke 
dabei wird maximal 5 km betragen. Wir können so
• gemeinsam an der frischen Luft spazieren/wandern, das stärkt die 
Motivation, das Immunsystem und die Muskulatur 
• unsere Erfahrungen mit der Erkrankung teilen, erleben Solidarität 
und wirken Einsamkeitserleben entgegen
• durch Achtsamkeit in der Natur den Heilungsprozess stärken und 
Zugang zu äußeren und inneren Natur finden.“
Angesprochen sind Betroffene, die sich in akuter Behandlungsphase 
befinden, gerne mit einer gynäkologischen Krebserkrankung. Andere 
sind jedoch auch willkommen.  
Termin: jeden 3. Donnerstag im Monat von 10 – 12 Uhr. Das nächste 
Treffen ist am 20.6.2024. Ort: Verschiedene Treffpunkte an Waldgebie-
ten im Raum Witten/Wetter.
Weitere Infos und Kontakt zur Gruppe: Gruppen-E-Mail: wald.gegen.
krebs@gmail.com, Selbsthilfe-Kontaktstelle Witten / Wetter / Herde-
cke, Telefon: 02302 15 59, E-Mail: selbsthilfe-witten@paritaet-nrw.org.

In der Selbsthilfe-Kontaktstelle in Witten ist ein neuer Gesprächskreis ent-
standen, der Raum für einen wertschätzenden Austausch bieten möchte. 
Angesprochen sind Menschen, die von ihren individuellen Lebensherausfor-
derungen erzählen möchten. Dabei geht es der Initiatorin nicht nur um be-

Exklusive Einblicke in das mit modernster Technologie ausgestattete 
Logistikzentrum. Jetzt noch schnell anmelden!
Am Donnerstag, 13.Juni, bekommen die Teilnehmenden der Betriebs-
besichtigung die Gelegenheit, im Rahmen einer gut zweistündigen 
Tour einen exklusiven Einblick in das Amazon-Sortierzentrum zu er-
halten und einmal hinter die Kulissen eines modernen Verteilzen-
trums zu blicken. Seit September 2021 werden hier ankommende 
Pakete aus deutschen und anderen europäischen Logistikzentren sor-
tiert und weiter verschickt. Die Besichtigung beginnt um 10 Uhr und 
kostet 10 € pro Person. Weitere Termine: 15. August und 19. Septem-
ber.  Weitere Informationen und Buchung unter www.stadtmarketing-
witten.de/entdecken-erleben/touren-fuehrungen/wittenontour2024. STM

Witten on Tour: 

Amazon Besichtigung

Gemeinsam stärken
Waldgruppe für Krebs-Betroffene

„Erzählen und Zuhören“
Raum für wertschätzenden Austausch

sonders belastende Themen, sondern auch um Alltägliches. „Manches hängt 
einem nach und muss mal ausgesprochen werden. Vielleicht um die eigene 
Realität intensiver zu spüren. Das interessierte Zuhören wiederum ist dabei ein 
Geschenk an die Erzählenden“, beschreibt sie die Idee der Gruppengründung.
Interessierte sind herzlich eingeladen zu den Treffen zu kommen oder sich für 
weitere Informationen bei der Selbsthilfe-Kontaktstelle zu melden.
Termin: jeden 2. und 4. Montag im Monat, 17.30 Uhr.
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schwalbe.stadtwerke-witten.de
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EINSTEIGEN
UND ENTSPANNEN
an Bord der MS Schwalbe II

Eine Schifffahrt auf der Ruhr – die wohl schönste Möglichkeit, 
das Panorama des Ruhrtals zu erleben. 

Bei Kaffee und Kuchen, erfrischenden Getränken und leckeren Snacks genießen Sie 
den unvergleichlichen Blick auf die Landschaften, Industriedenkmäler und Herren-
häuser entlang der Ruhr. Unsere Crew heißt Sie herzlich willkommen und freut sich 
auf eine schöne Zeit mit Ihnen. 
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Waldbaden Waldbaden ––
gut für die Seelegut für die Seele

Einfach mal die Baumwipfel betrachten und Stress abbauen – Katja Lente lädt zum Waldbaden ein.

wood-power by Katjawood-power by Katja
Gesundheitsprävention & SeelenbalsamGesundheitsprävention & Seelenbalsam

●● Waldbaden & Waldbaden & 
        Achtsamkeit  in der NaturAchtsamkeit  in der Natur
●● Meditation im WaldMeditation im Wald
●● Nordic Walking & WalkingNordic Walking & Walking
●● MüllsammelaktionenMüllsammelaktionen
●● VorträgeVorträge
●● Teamevent-JourneyTeamevent-Journey
●● Personal- & GruppenangebotePersonal- & Gruppenangebote
      individuell und fl exibelindividuell und fl exibel

Katja Lente
0 15 25 / 623 19 74
wood-power-by-katja@gmx.de
www.waldbaden-und-mehr-wood-power-by-katja.de

Lass‘ Lass‘ 
den Stress des den Stress des Alltags hinter Dir.

Alltags hinter Dir.Bei mir kannst Du abschalten 
Bei mir kannst Du abschalten und Dich im geschützten

und Dich im geschütztenUmfeld fallen lassen.
Umfeld fallen lassen.Mit Kreativität zu 

Mit Kreativität zu Entspannung und neuer 
Entspannung und neuer Energie.Energie.

wood-power by Katjawood-power by Katja

Meist zeigt sich ein gewisses Erstaunen, wenn erstmals der Begriff 
„Waldbaden“ fällt. Was ein Wald ist, ist klar, ebenso, was ein jeder 
unter Baden versteht. Aber was ist Waldbaden? Jemand, der sich aus-
kennt, ist Katja Lente. Sie lädt Interessierte dazu ein, bewusst Zeit in 
der Natur zu verbringen, um die Gesundheit zu fördern, Stress abzu-
bauen und alle Sinne zu öffnen. Ihr Angebot reicht von Waldbaden 
& Achtsamkeit in der Natur, Meditation im Wald bis hin zu walking & 
nordic-walking.
„Waldbaden ist so viel mehr als nur ein Spaziergang im Wald, es ist 
Gesundheitsprävention pur“, erklärt die 52jährige. Sie versteht da-
runter das achtsame und absichtslose Schlendern in der Natur, um 
unter kreativer Anleitung neue Sinneseindrücke zu sammeln. Die Aus-
wirkungen von Waldbaden auf das vegetative Nervensystem seien in 
wissenschaftlichen Studien, vor allem in Japan, belegt.

Gesundheitsprävention, Seelenbalsam und vieles mehr
Katja Lente selbst verfügt über eine langjährige Erfahrung in der Lei-
tung von Gruppen, unter anderem im Bereich Nordic-Walking und 
Entspannung. Sie mag es, Menschen ein Stück ihres persönlichen We-
ges zu begleiten. Die langjährige Sparkassenangestellte kam in ihrem 
Leben selbst an einen Punkt, wo sie ihr Leben und den Sinn darin 
überdachte und was Neues anfangen wollte, um mal zu schauen, wo 
das Leben sie noch mal hinführen möchte.

wood-power by Katja
Es ist ein Zeichen unserer Zeit, dass sich viele Menschen durch den 
zunehmenden Druck in unserer urbanen Welt belastet fühlen. Dies 
kann sich in Schlafstörungen, burnout und Depressionen zeigen. Katja 
Lente möchte die Menschen an diesem Punkt abholen und mit ih-
nen wieder in der Magie eines Waldes in der Langsamkeit ankommen. 
Einfach mal stehen bleiben, sich selbst Zeit schenken, die Wipfel der 
Bäume betrachten oder einen Bach beobachten und dabei überlegen, 
wie das Leben fließt. „Ich möchte die Menschen aus ihrem Kopf heraus 
holen und ins Fühlen bringen.“ Und sie verspricht: „Bei mir kannst Du 
abschalten und Dich im geschützten Umfeld fallen lassen, ich werde 
Dich mit Respekt und Vertrauen, Sicherheit und Kreativität zu Ent-
spannung und neuer Energie geleiten.“

Viele Angebote auf der eigenen Homepage
Aktuell hat Katja Lente ihre Angebote erweitert: Am 1. und 9. Mai sowie 
am 1. Juni finden für vorangemeldete Teilnehmer jeweils um 11 Uhr 
kostenlose  Walking-Schnuppertraining von ca. 90 Minuten Dauer auf 
dem Hohenstein statt. Nach einer kurzen kompetenten Einführung 
werden sich die Teilnehmer aufwärmen und dann ihre Runde durch 
die Natur mit Vogelgezwitscher und Frühjahrsstimmung starten und 
die gemeinsame Zeit mit Spaß, neuer Energie und einer Dehnphase 
beenden. Die körperliche Tätigkeit soll Stress mindern und die Re-
silienz des Körpers stärken. „Sei mutig und tu, was Du schon immer 

mal austesten wolltest“, empfiehlt Katja Lente. Oder als Muttertags-
geschenk vielleicht mal einen Energieschub als Gutschein mit 10 % 
Rabatt verschenken?
Einen besonderen Waldbaden-Termin hat Katja Lente für Senioren 
geplant: für den 14. Juni um 15 Uhr lädt sie diese Altersgruppe zu 
einem Treffen unter der Überschrift „Die Frische und Geborgenheit 
der Natur genießen“ in den Schwesternpark hinter dem Diakonissen-
krankenhaus ein. Dazu sind auch Rollstuhlfahrer und Teilnehmer mit 
Rollatoren herzlich willkommen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person, Anmeldung und 
weitere Informationen sind zu finden unter: www.waldbaden-und-
mehr-wood-power-by-katja.de oder 01525/ 623 19 74. dx

Wer Lust auf Abenteuer und Entde-
ckungstouren hat, muss weder weit 
reisen, noch viel Geld ausgeben. 
Auch an Ennepe und Ruhr gibt es 
Einiges zu erleben. Zahlreiche 
Ideen liefert ein Fotoband 
auf 156 Seiten mit dem Ti-
tel: „Dein Mikroabenteuer 
im Ennepe-Ruhr-Kreis“. 
Neben tollen Bildern 
und Ausflugszielen 
findet der Leser hier 
auch Tipps für die perfekte Ausrüstung, viele sinnvollen Proviantmög-
lichkeiten und einiges mehr.
Sich ins „Mikroabenteuer“ zu stürzen bedeutet nach deren Begründer, 
dem britischen Abenteurer Alastair Humphreys, spontan zu starten 
und sich auf die Natur, Kultur und Geschichte vor der eigenen Haus-
tüpre einzulassen. Egal ob zu Fuß, auf dem Rad oder zur Abwechslung 
mit dem Kanu auf der Ruhr – Der Ennepe-Ruhr-Kreis eignet sich her-
vorragend für den Start in die Welt der Mikroabenteuer. Neben land-
schaftlichen Highlights und spannender Industriekultur gibt’s auch 
viele historisch wertvolle Schätze zu entdecken.
Wer noch auf der Suche nach einer schönen Beschäftigung mit Hei-
matbezug zum Beispiel in den Sommerferien ist, könnte bei dem 
Fotobuch fündig werden. Erhältlich ist es für 14,99 Euro im Webshop 
der EN-Agentur en-agentur.de/shop/mikroabenteuerbuch sowie beim 
Stadtmarketing in Witten. EN-Agentur

Mikroabenteuer mit Fotobuch 
EN-Kreis lädt zur Entdeckungstour

Wenn ein Hut in den Ring fliegt
Für viele überraschend kündigte der britische Premierminister Ris-
hi Sunak Mitte Mai Neuwahlen für den 4. Juli an. Die Wählerschaft 
durfte gespannt sein, wer in der Folge alles seinen Hut in den Ring 
werfen wird.
Ganz am Rande des politischen Ringens um das britische Regie-
rungsamt könnte der Ursprung der ungewöhnlichen Redewendung 
interessieren. Tatsächlich stammt der Satz aus dem Boxsport. Bei in 
früheren Zeiten vor allem in Amerika ausgetragenen Schaukämpfen 
konnten sich auch Freiwillige melden. Zur Teilnahme mussten diese 
lediglich ihren Hut in den Ring werfen. Ein Hut stand nämlich seit je-
her für seinen Träger: flog der Hut voraus, hieß das für die anderen, 
dass sein Besitzer gleich folgen werde.

Nachzulesen war der Satz erstmalig 1805 in einem Sportmagazin. 
Den Satz kannte wohl auch Theodore Roosevelt, als er vor 110 Jah-
ren für das Amt des US-Präsidenten kandidieren wollte. Er verkün-
dete seine Bereitschaft mit den Worten „my hat’s in the ring“.
Eine etwas andere Bedeutung bekam ein fliegender Hut oder eine 
Haube auch bei einer kirchlichen Trauung. Fragte der Geistliche, 
ob jemand Einwände gegen die Ehe 
hätte oder lieber für immer 
schweigen möchte, konnte ein 
Mann seinen Hut oder eine 
Frau ihre Haube werfen. Die 
Trauung wurde dadurch erst-
mal unterbrochen und an-
gehört, was es gegen die 
geplante Ehe zu sagen 
gebe.  
   
deutschlandfunk-
kultur.de/dx
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Hausnotruf und mobiler Notruf durch den
ASB Witten: (02302) 91 08 80

www.asb-en.de

Wir finden Sie,

wie die Nadel im Heuhaufen!
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• Rettungsdienst
• Mobile Soziale Dienste
• Psychisch-soziale Notfallversorgung

• Hausnotruf
• Erste Hilfe

Frau Baumann Tel. 02302 / 910 88 333
Wullener Feld 9 I 58454 Witten 

Wir helfen hier und jetzt und hören zu:

Arbeiter-Samariter-Bund

Engel imEngel im
AlltagAlltag

Unsere sozialen 
Dienstleistungen

Beim diesjährigen Kongress der Nordrhein-Westfälischen Gesellschaft 
für Urologie in Essen wurde Prof. Dr. Andreas Wiedemann, Chefarzt der 
Klinik für Urologie am EvK Witten und Inhaber einer Professur für „Ge-
riatrische Urologie“ an der Universität Witten/Herdecke, zum 1. Vor-
sitzenden gewählt. Zusammen mit Dr. Carsten Wach, niedergelassener 
Urologe in Sprockhövel, übernimmt er zudem den Posten des Kon-
gresspräsidenten für 2025. In der urologischen Regionalgesellschaft 
sind rund 400 Urologen aus ganz NRW organisiert, die sich jährlich mit 
rund 800 Teilnehmenden über medizinisch-urologische Sachthemen 
und Neuerungen 
in der Urologie in-
formieren. Darüber 
hinaus bietet der 
Jahreskongress ein 
Podium für berufs-
politische Diskussio-
nen. Den nächsten 
Jahreskongress 2025 
in Münster organi-
sieren Dr. Wach und 
Prof. Wiedemann 
nun gemeinsam und 
verantworten das 
wissenschaftliche 
Programm.

Große Ehre für EvK-Chefarzt
Prof. Dr. Andreas Wiedemann als Präsident der 
Gesellschaft für Urologie NRW gewählt

Freuen sich über ihre neue Aufgabe: Prof. Dr. Andreas Wie-
demann und Dr. Carsten Wach  Foto: Fotostudio Essen

Witten HÖRT GmbH  Johannisstraße 12  Witten
 Montag bis Freitag 9:00 - 13:30 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr

Hörakustikermeister Paul Lemke freut sich auf Ihren Besuch!

 Ihr Spezialist für kleinste Im - Ohr - und - Akku Hörsysteme
 inhabergeführtes - nicht filialisiertes Hörgerätefachgeschäft 
 Ihr Atelier-Spezialist für fast unsichtbare Hörgeräte
 faire Preise mit bestem Service

Jetzt Termin vereinbaren für einen kostenlosen 
Hörtest und unverbindliches Probetragen der
neuen Hörsysteme: 398  65  88
    0176 - 301  88  656

Wie sich Stürze vermeiden lassen und warum 
es sinnvoll ist, nach einem Sturz einen Arzt 
aufzusuchen, erklärte Stephan Ziemke, Chef-
arzt der Klinik für Geriatrie und Geriatrische 
Tagesklinik, bei „Medizin konkret“ im Evan-
gelischen Krankenhaus Witten. „Wer einmal 
gefallen ist, hat ein dreifach erhöhtes Risiko 
innerhalb eines Jahres erneut zu stürzen“, er-
klärt Chefarzt Stephan Ziemke. Darum rät er 
unbedingt zum Arztbesuch nach jedem Sturz. 
„Auch wenn man sich beim ersten Mal nicht 
verletzt, bleibt das Sturzrisiko sehr hoch. Das 
ist keine Bagatelle“, so Ziemke weiter. 
Allein im eigenen Haushalt gibt es so viele 
Stolperfallen. Der Fußboden ist glatt, es ist 
dunkel, das Hosenbein ist zu lang, die Schuhe zu locker - und schon 
fällt man hin. „Wie hoch sind die Teppichkanten bei Ihnen zu Hause? 
Haben Sie ausreichend Handläufe und sind die Wege frei?“, fragt Ste-
phan Ziemke die Anwesenden und rät zugleich, die eigene Wohnung 
daraufhin zu überprüfen. Denn es gibt viele Möglichkeiten, sein Zuhau-
se sicher einzurichten, um einen Sturz zu vermeiden. Auch eine falsche 
Medikation und verschiedene Erkrankungen wie Herzinsuffizienz, Par-
kinson, Depression oder Demenz können einen Sturz bedingen. Betrof-
fene sind zunehmend wackelig auf den Beinen, ziehen ein Bein hinter 
sich her oder fühlen sich unsicher und ängstlich. Stephan Ziemke er-
klärt motivierend: „Bewegen Sie sich regelmäßig, damit ihre Knochen 
lange kräftig und die Gelenke geschmeidig bleiben. Seien Sie tagsüber 
aktiv, damit Sie nachts schlafen können, denn Mobilität und soziale Ak-
tivitäten steigern das gute Lebensgefühl.“ Das gibt Sicherheit. Und wer 
sich sicher in seinem Umfeld bewegt, hat auch keine Angst zu fallen.
Die nächste Veranstaltung im Rahmen der Vortragsreihe „Medizin 
konkret“ findet am 21. August 2024 um 17 Uhr statt. Dann widmen 
sich Matthias Blase, Chefarzt der Allgemein- und Viszeralchirurgie und 
Ernährungsmediziner und Ernährungsberaterin Katia José dem The-
ma „Vegetarische und vegane Ernährung aus medizinischer Sicht“.

Medizinische Forschung und Lehre werden in Deutschland häufig oh-
ne Beteiligung von Betroffenen durchgeführt, dabei beweisen Länder 
wie Dänemark, dass die Einbindung von Patienten viele wichtige Im-
pulse liefert. Der Lehrstuhl für die Ausbildung personaler und inter-
personaler Kompetenzen im Gesundheitswesen und der Lehrstuhl für 
Versorgungsforschung an der Universität Witten/Herdecke (UW/H) 
haben deshalb das Projekt „Gemeinsam mit Patienten forschen und 
lehren“ (GePa) gestartet. Im Fokus stehen Patienten  mit chronischen 
oder längerfristigen Erkrankungen. Stefan Palmowski ist Teil des Ge-
Pa-Projekts und überzeugt, dass Patienten und Studierende gleicher-
maßen davon profitieren: „Studierende werden durch echte Diagno-
sen und Geschichten noch besser auf die Praxis vorbereitet. Patienten 
können aktiv dazu beitragen, dass das Versorgungssystem verbessert 
wird und sie eine bessere Behandlung genießen.“

Bis 2025 sollen Betroffene verschiedene Projekte bereichern
Das GePa-Projekt läuft zunächst bis Ende 2025 und umfasst mehrere 
Schritte:
1. Bildung einer Steuerungsgruppe: Eine Gruppe aus Vertretern der 
Selbsthilfe, aus Forschenden und Patienten soll Ideen sammeln und 
grundlegende Fragen klären, zum Beispiel: „Wie viel Zeit müssen die 
Patienten für ihre Mitarbeit im Projekt einplanen und welchen Lohn 
sollen sie dafür bekommen?“
2. Rekrutierung von Patienten: Gesucht werden 15 bis 20 Menschen 
mit längerfristigen oder chronischen Erkrankungen, die aktiv mitwir-
ken und an einer strukturierten Befragung teilnehmen möchten.
3. Durchführung von Interviews: Das Forschungsteam führt Inter-
views mit den beteiligten Personen, um die Basis für nächste Projekt-
schritte zu schaffen.
4. Schulung und Qualifizierung: Die Patienten werden für ihre Mit-
wirkung an Forschungs- und Lehrprojekten qualifiziert, damit sie aktiv 
an diesen Prozessen teilnehmen können.
Ein Beispiel für die aktive Einbindung der Patienten ist die Begleitung 
von Lehrveranstaltungen. Betroffene könnten in Seminaren von ihrer 
Diagnose, dem Weg dahin und ihrer Behandlung erzählen. Außerdem 
könnten sie in Prüfungssituationen eine wichtige Rolle spielen: Oft-
mals werden Schauspieler in Prüfungen eingesetzt, um zum Beispiel 
Anamnese-Gespräche zu simulieren. Durch echte Betroffene könnten 
diese und andere Situationen viel realistischer geübt werden.
Im Bereich der Forschung ist geplant, dass die Patientengruppe von 
Beginn an so in Projekte einbezogen werden, dass aus der Gruppe 
heraus Vorschläge für Forschungsthemen generiert werden. Nach er-
folgreichem Abschluss des Projekts Ende nächsten Jahres soll ein wei-
teres folgen, bei dem die Patienten je ein konkretes Forschungs- und 
ein Lehrprojekt begleiten. 
Weitere Informationen: Das Projekt findet in Kooperation mit der Selbsthilfe-Kontakt-
stelle in Witten statt. Es werden noch Teilnehmende gesucht, mehr Informationen fin-
den Sie hier: Projekt GePa | Uni Witten/Herdecke (uni-wh.de).

Patienten mit einbezogen
Im Projekt „GePa“ der Universität Witten/Herdecke beglei-
ten Patienten mit chronischen Erkrankungen Seminare und 
geben Impulse für künftige Forschungsthemen.

Nichts ist so spannend und bewegt den Men-
schen so sehr wie sein eigenes Verhalten und 
das seiner Mitmenschen. Auch in diesem Jahr 
greift IMAGE gemeinsam mit Experten in unse-
rer Serie „Wie tickt der Mensch“ spannende Fra-
gen auf und stellt verblüffende Antworten aus 
der Psychologie vor. Zum Thema Hören haben 
wir mit Paul Lemke (Witten hört) gesprochen.
„Ob Hörverlust, Tinnitus, Gehörschutz und Zube-
hör – gutes Hören ist unglaublich wichtig. Gutes 
Hören ist ein Schlüssel zu mehr Lebensqualität. 
Erste Anzeichen für Hörprobleme sollte man des-
halb nicht ignorieren. Schwerhörigkeit zeichnet sich dadurch aus, dass 
bestimmte Frequenzen und Tonlautstärken vermindert oder überhaupt 
nicht mehr gehört werden können. Begleitende Symptome hängen sehr 
stark von der eigentlichen Ursache und dem Ausmaß der Erkrankung ab“, 
weiß der Experte Paul Lemke. „So führen beispielsweise krankhafte Ver-
änderungen im Innenohr oft gleichzeitig zu einem Tinnitus, Schwindel-

anfällen und Gleichgewichtsstörungen, da sich das Gleichgewichtsorgan 
ebenfalls im Innenohr befindet. Schwerhörige Menschen sind schneller 
erschöpft, weil der Hörprozess mit höherem Kraftaufwand und mehr Kon-
zentration verbunden ist. Wer beispielsweise Naturgeräusche (Meeresrau-
schen, Vogelgezwitscher) überhört oder auf Haushaltsgeräusche wie das 
Surren des Kühlschranks oder das Ticken des Weckers nicht mehr reagiert, 
sollte die Alarmzeichen ernst nehmen und einen Arzt und einen Hörakus-
tiker aufsuchen. Auch schlechtes Sprachverstehen bei Geräuschkulisse 
(z.B. bei Gesprächen in der Gruppe oder bei Unterhaltungen im Restau-
rant mit anderen Gesprächen und Musik im Hintergrund) oder Beschwer-
den von Familienmitgliedern oder Nachbarn über den zu lauten Fernse-
her sollten nachdenklich machen. Viele Hörakustiker bieten klimatisierte 
Hörerlebnisräume an. Hier können alle Alltagssituationen, wie zum Bei-
spiel Straßenlärm, Stimmengewirr im Restaurant oder das Rauschen des 
Meeres vorgeführt werden und der Kunde kann sofort erleben, wie sein 
Hörsystem in den verschiedenen Hörsituationen reagiert. Dadurch kön-
nen die Hörgeräte noch feiner und genauer auf den Höralltag und die 
unterschiedlichen Hörsituationen des Kunden programmiert werden. Alle 
Alltagssituationen werden videounterstützt bei der Einstellung berück-
sichtigt. Außerdem hat der Kunde die Möglichkeit, Hörsysteme - viele sind 
optisch kaum noch wahrnehmbar - in seiner gewohnten Umgebung zu 
testen“. Selbst für Ertaubte gibt es eine Chance: „Es gibt oft eine operative 
Möglichkeit, dann können sie mit dem Cochlea-Implantat wieder hören. 
Das neue und sehr mechanische Hören muss gelernt werden, doch das 
Ohr ist nun einmal die Tür zur Welt.“ anja 
Einen Serienteil verpasst? Lesen Sie online: www.image-witten.de 

Ich höre so schlecht - was kann ich tun?

mit Paul Lemke

So wichtig ist für Schwerhörige die Mundoptik
Für Gehörlose und Schwerhörige ist die Optik des Mundes beim Ge-
genüber sehr wichtig. Nicht selten können sie durch die Lippenbewe-
gung Hinweise auf das Gesagte bekommen. Schwierig war das in der 
Corona-Pandemie bei der Maskenpflicht, die für rund 80.000 Gehörlose 
und 300.000 hochgradig schwerhörige Menschen ein großes Problem 
darstellte. Auch wer mit Gebärdensprache kommuniziert, braucht die 
Optik auf die Lippen seines Gegenüber. Gebärdensprachen sind visuell 
wahrnehmbare Sprachen, die von frühschwerhörigen bzw. gehörlosen 
Menschen genutzt werden. Sie entstehen aus dem Zusammenspiel von 
Handzeichen, Körperhaltung, Mundbild und Mimik und unterscheiden 
sich grundlegend von der Laut- und Schriftsprache. In Deutschland wird 
die Deutsche Gebärdensprache (DGS) angewendet. Sie wurde auf Bun-
desebene 2002 mit dem Behindertengleichstellungsgesetz (BGG) als 
eigenständige Sprache anerkannt. 

Ein Sturz ist keine Bagatelle
Medizin konkret im Ev. Krankenhaus Witten

Chefarzt Stephan Ziemke 
informierte über das Sturz-
risiko im Alter. Foto: EvK
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Veranstaltungen
im SOMMER

Pferdebachstraßenfest 
Mit vielen Aktionen rund ums EvK 
9. Juni 2024 | 11 bis 17 Uhr

Medizin konkret: Ernährungsmedizin 
Vegetarisch und vegan aus medizinischer Sicht 
21. August 2024 | 17 Uhr

Benefiz-Fußballturnier im Wullenstadion 
Zugunsten der Palliativstation 
25. August 2024 | ab 13 Uhr

Evangelisches Krankenhaus Witten
Pferdebachstr. 27  
58455 Witten 

02302.175-0 

Mehr Infos unter
www.evk-witten.de

 GESUNDHEIT

Zu den bekannten Herzfehlern ge-
hört die Aortenklappenstenose. 
Bei diesem Herzfehler ist der Aus-
lass aus dem Herzen in die Körper-
hauptschlagader (Aorta) verengt. 
Zu ihrer Behandlung gibt es unter-
schiedliche Techniken. 
Die Klinik für Innere Medizin am Ev. 
Krankenhaus Witten versorgt Be-
troffene mit einer Herzschwäche, 
mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 
Herzrhythmusstörungen sowie 
Herzklappenfehlern. Sind eine wei-
terführende invasive Diagnostik 
oder Therapie nötig, kann diese am 
EvK-Standort in Herne erfolgen. 
Das EvK Witten gehört neben den 
EvKs in Herne und Castrop-Rauxel 
zur Ev. Krankenhausgemeinschaft 
Herne und Castrop-Rauxel.

IMAGE: Was ist eine Aortenstenose?
CONG: Der Begriff „Aortenstenose“ wird meist synonym verwendet für 
die Aortenklappenstenose. In seltenen Fällen ist wirklich eine Stenose 
der Aorta gemeint. Die Aortenklappenstenose ist der häufigste Herz-
klappenfehler bei Menschen über 65 Jahre. Sie kann angeboren sein 
– das ist in der Regel bei jüngeren Patienten der Fall – oder entsteht 
im Laufe des Lebens. Wir unterscheiden bei angeborenen Stenosen 
auch nach der Form der Aortenklappen, die zu unterschiedlich starken 
Beschwerden und Manifestationsalter führen können. Eine erste Diag-
nostik kann hier also bereits im Säuglingsalter erfolgen.
Die erworbene Aortenklappenstenose beruht in der überwiegenden 
Zahl der Fälle auf krankhaften Vorgängen, beispielsweise einer Ver-
kalkung, einer Entzündung an den Herzklappen –Endokarditis– oder 
rheumatischem Fieber. Sie wird in der Regel erst im fortgeschrittenen 
Alter nach dem 60. Lebensjahr symptomatisch.

IMAGE: Und diese Erkrankung muss behandelt werden?
CONG: In jedem Fall - auch dann, wenn zu Beginn noch keine Be-
schwerden auftauchen. Unbehandelt kann diese Stenose nach einigen 
Jahren zu einer Erweiterung der Herzkammern und/oder der Haupt-
schlagader führen, verbunden mit einem Abfall der Pumpleistung des 
Herzens. Sie kann sich nicht eigenständig zurückbilden. 
Die Aortenklappenstenose verursacht eine Druckbelastung für die 
linke Herzkammer. Diese muss mehr arbeiten, um ausreichend Blut 
in den Körper zu pumpen. Durch diese Mehrarbeit verdickt sich der 
Herzmuskel (Linkshypertrophie). Dieser Kompensationsmechanismus 
erschöpft sich jedoch mit der Zeit und es kommt zur Erweiterung der 
linken Kammer mit konsekutivem Pumpleistungsabfall – Herzschwä-
che. Durch die Hypertrophie kommt es zudem zu einer zunehmenden 
Versteifung – diastolische Dysfunktion – und dadurch schließlich zur 
Lungenstauung/-ödem. Rhythmusstörungen wie z.B. Vorhofflimmern 
können auftreten. Es kann zum plötzlichen Herztod (meist bei körper-
licher Belastung) führen.

IMAGE: Welche Beschwerden hat der betroffene Patient?
CONG: Es gibt in der Regel drei typische Symptome der Aortenklap-
penstenose:  Synkopen, Dyspnoe und Angina pectoris – übersetzt be-
deutet das Ohnmacht, Atemnot beziehungsweise Kurzatmigkeit und 
anfallsartige starke Schmerzen in der Herzgegend, beispielsweise bei 
körperlicher Anstrengung oder Stress. Die Beschwerden verschlim-
mern sich im Laufe der Zeit. 

Aorten(klappen)stenose: So wird der Herzfehler behandelt
IMAGE im Gespräch mit Oberärztin Dr. Thi Anh Phuong Cong vom Ev. Krankenhaus Witten

Oberärztin Dr. Thi Anh Phuong Cong
 Foto: EvK Witten

Um sie abzuklären, stehen verschiedene diagnostische Verfahren zur 
Verfügung. Die Echokardiographie ist eine Ultraschalluntersuchung 
des Herzens, die der Erkennung krankhafter Veränderungen dient. Sie 
ist eines der wichtigsten bildgebenden Verfahren in der Kardiologie. 
Sie kann durch den Brustkorb (TTE-transthorakale Echokardiogra-
phie) oder mit einer Kurznarkose über die Speiseröhre (TEE-trans–
ösophageale Echokardiographie) erfolgen. Zur Diagnostik stehen am 
EvK in Witten alle üblichen EKG-Verfahren wie 12-Kanal-EKG, Belas-
tungs-EKG (Ergometrie) und Langzeit-EKG zur Verfügung. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit einer Rhythmusüberwachung 
durch einen Überwachungsmonitor (Intermediate-Care-Betten). 
Sind eine weiterführende invasive Diagnostik oder Therapie nötig, 
kann diese am EvK-Standort in Herne erfolgen.  

IMAGE: Welche Therapiemöglichkeiten gibt es? 
CONG: Das ist abhängig vom Schweregrad der Erkrankung und der 
Symptomatik der Patienten. 
Zu Beginn steht neben regelmäßigen Untersuchungen oft eine me-
dikamentöse Therapie. Ist ein Aortenklappenersatz erforderlich, 
kann dieser offen oder minimalinvasiv operiert bzw. kathetergestützt 
(transfemorale/transapikale TAVI) durchgeführt werden. Bei der of-
fenen Operation wird der Brustkorb geöffnet, der Patient an eine 
Herz-Lungen-Maschine angeschlossen und das Herz stillgelegt. Dann 
entfernt der Herzchirurg die krankhaft veränderte Klappe und ersetzt 
sie durch eine Klappenprothese. Es stehen dabei biologische und me-
chanische Klappen zur Verfügung. Mechanische Klappen halten in der 
Regel ein Leben lang, biologische Klappen aus Rinder- oder Schwei-
neherzbeutelgewebe halten zwischen zehn und zwanzig Jahren. Wird 
eine mechanische Aortenklappe verwendet, muss der Betroffene für 
den Rest seines Lebens Medikamente einnehmen, die die Blutgerin-
nung hemmt. Bei der Verwendung von biologischen Klappen ist das 
nicht der Fall.  
Handelt es um eine angeborene Aortenklappenstenose bei jungen 
Patienten oder ist der Patient in einem guten Allgemeinzustand und 
noch weit unter etwa sechzig Jahren, dann kann möglicherweise auch 
eine Ross-Operation am offenen Herzen durchgeführt werden. Sie 
bietet eine Möglichkeit, die erkrankte Aortenklappe durch die patien-
teneigene Klappe der Lungenschlagader (sog. Pulmonalklappe) zu er-
setzen. 
Die Pulmonalklappe ist der Aortenklappe vom Aufbau her sehr ähn-
lich und eignet sich daher besonders gut, um die Funktion der Aorten-
klappe zu übernehmen. Die Pulmonalklappe wiederum wird ersetzt 
durch eine Spenderklappe.
    
IMAGE: Können minimalinvasive Verfahren oft angewandt werden?
CONG: In einem sog. „Herz-Team“, bestehend aus interventionellen 
Kardiologen, Kardiochirurgen, Fachärzten mit spezieller Expertise in 
der Bildgebung, wird entschieden, welches Verfahren für den jeweili-
gen Patienten infrage kommt. 
Die kathetergestützte Aortenklappenimplantation (TAVI) wird vor 
allem bei älteren Patienten mit einem hohen Operationsrisiko ange-
wandt. Die neue Herzklappe wird dabei über einen Katheter an die 
erkrankte Stelle geschoben. Sie drückt die defekte Aortenklappe, die 
im Körper verbleibt, in die Schlagaderwand und nimmt deren Platz 
am Ausgang der linken Herzkammer ein. Bei diesem Verfahren ist der  
Vorteil, dass der Brustkorb nicht geöffnet werden muss und auch kein 
Anschluss an die Herz-Lungen-Maschine notwendig ist. 
Bei einem sehr schlechten Gesundheitszustand kann ausnahmsweise 
auch eine Ballonvalvuloplastie erfolgen. Dabei wird die Aortenklappe 
zunächst mit einem Ballon aufgedehnt. Danach wird entschieden, ob 
eine herkömmliche Herzoperation notwendig ist oder die TAVI zum 
Einsatz kommt.  anja
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Fußball-Europameisterschaft 2024
14. Juni bis 14. Juli - Spielplan und Sendezeiten

  1. Spieltag der Vorrunde
Datum Zeit Spielpaarung  Ort       Sender

14.06. 21 Uhr Deutschland - Schottland München      ZDF
15.06. 15 Uhr Ungarn - Schweiz  Köln       Magenta
15.06. 18 Uhr Spanien - Kroatien  Berlin       ARD
15.06. 21 Uhr Italien - Albanien  Dortmund     ARD
16.06. 15 Uhr Polen - Niederlande Hamburg       RTL
16.06. 18 Uhr Slowenien - Dänemark Stuttgart       ZDF
16.06. 21 Uhr Serbien - England  Gelsenkirchen ZDF
17.06. 15 Uhr Rumänien - Ukraine München       RTL
17.06. 18 Uhr Belgien - Slowakei  Frankfurt       ZDF
17.06. 21 Uhr Österreich - Frankreich Düsseldorf    ARD
18.06. 18 Uhr Türkei - Georgien  Dortmund     RTL
18.06. 21 Uhr Portugal - Tschechien Leipzig       ARD

  2. Spieltag der Vorrunde
Datum Zeit Spielpaarung  Ort       Sender

19.06. 15 Uhr Kroatien - Albanien  Hamburg       RTL
19.06. 18 Uhr Deutschland - Ungarn Stuttgart     ARD
19.06. 21 Uhr Schottland - Schweiz Köln       ARD
20.06. 15 Uhr Slowenien - Serbien München       RTL
20.06. 18 Uhr Dänemark - England Frankfurt       ZDF
20.06. 21 Uhr Spanien - Italien  Gelsenkirchen ZDF
21.06. 15 Uhr Slowakei - Ukraine  Düsseldorf    Magenta
21.06. 18 Uhr Polen - Österreich  Berlin       ARD
21.06. 21 Uhr Niederlande - Frankreich Leipzig       ARD
22.06. 15 Uhr Georgien - Tschechien Hamburg       RTL
22.06. 18 Uhr Türkei - Portugal  Dortmund     ZDF
22.06. 21 Uhr Belgien - Rumänien Köln       ZDF

  3. Spieltag der Vorrunde
Datum Zeit Spielpaarung   

23.06. 21 Uhr Schweiz - Deutschland 
23.06. 21 Uhr Schottland - Ungarn
24.06. 21 Uhr Albanien - Spanien  
24.06. 21 Uhr Kroatien - Italien  
25.06. 18 Uhr Frankreich - Polen  
25.06. 18 Uhr Niederlande - Österreich 
25.06. 21 Uhr Dänemark - Serbien 
25.06. 21 Uhr England - Slowenien 
26.06. 18 Uhr Slowakei - Rumänien 
26.06. 18 Uhr Ukraine - Belgien  
26.06. 21 Uhr Georgien - Portugal 
26.06. 21 Uhr Tschechien - Türkei 

  Runde der letzten 16 Mannschaften
Datum Zeit Spielpaarung             Ort       

29.06. 18 Uhr 2. Gruppe A - 2. Gruppe B    Berlin  
29.06. 21 Uhr 1. Gruppe A - 2. Gruppe C    Dortmund  
30.06. 18 Uhr 1. Gruppe 1 - 3. Gr.. D/E/F    Gelsenkirchen
30.06. 21 Uhr 1. Gruppe B - 3. Gr. D/E/F     Köln 
1.07. 18 Uhr 2. Gruppe D - 2. Gruppe E   Düsseldorf
1.07. 21 Uhr 1. Gruppe F - 3. Gr. A/B/C     Frankfurt 
2.07.  18 Uhr 1. Gruppe E - 3. Gr.A/B/C/D München
2.07. 21 Uhr 1. Gruppe D - 2. Gruppe F    Leipzig

www.euronics-kutsch.de
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Hier sind einige interessante Fakten über das Turnier: Deutschland hat die 
Ehre, die Fußball-Europameisterschaft 2024 auszurichten. Das Land der 
Dichter und Denker hat eine reiche Fußballgeschichte und eine leidenschaft-
liche Fanbasis.
Nachhaltigkeit und Umweltschutz: Deutschland hat sich verpflichtet, die 
EM 2024 nachhaltig und umweltfreundlich auszurichten. Es werden Maß-
nahmen ergriffen, um den CO₂-Fußabdruck zu reduzieren und Ressourcen 
effizient zu nutzen.
Vielfalt der Austragungsorte: Die Spiele der EM 2024 werden in verschie-
denen Städten Deutschlands stattfinden, wodurch Fans die Möglichkeit ha-
ben, verschiedene Regionen des Landes zu erkunden und die einzigartige 
Atmosphäre des Fußballs zu erleben.

Die EM 2024 wird eine Plattform für die besten Fußballnationen Europas 
bieten, um ihr Können und ihre Leidenschaft zu zeigen.

Europameisterschaft soll 
fesselnd & nachhaltig werden

Unser EM-Kader 2024
Tor: Manuel Neuer (38 Jahre, FC Bayern München), Oliver Baumann (33 
Jahre, TSG 1899 Hoffenheim), Alexander Nübel (27 Jahre, VfB Stuttgart), 
Marc-André ter Stegen (32 Jahre, FC Barcelona).

Abwehr: Antonio Rüdiger (31 Jahre, Real Madrid), Nico Schlotterbeck (24 
Jahre, Borussia Dortmund), Jonathan Tah (28 Jahre, Bayer Leverkusen), Ro-
bin Koch (27 Jahre, Eintracht Frankfurt), Maximilian Mittelstädt (27 Jahre, VfB 
Stuttgart), Joshua Kimmich (29 Jahre, FC Bayern München), David Raum (26 
Jahre, RB Leipzig), Waldemar Anton (27 Jahre, VfB Stuttgart), Benjamin Hen-
richs (27 Jahre, RB Leipzig).

Mittelfeld: Ilkay Gündogan (33 Jahre, FC Barcelona), Aleksandar Pavlovic (20 
Jahre, FC Bayern München), Robert Andrich (29 Jahre, Bayer Leverkusen), Toni 
Kroos (34 Jahre, Real Madrid), Pascal Groß (32 Jahre, Brighton & Hove Albion), 
Florian Wirtz (21 Jahre, Bayer Leverkusen), Jamal Musiala (21 Jahre, FC Bayern 
München), Leroy Sané (28 Jahre, FC Bayern München), Chris Führich (26 Jahre, 
VfB Stuttgart).

Angriff: Deniz Undav (27 Jahre, VfB Stuttgart), Niclas Füllkrug (31 Jahre, 
Borussia Dortmund), Maximilian Beier (21 Jahre, TSG 1899 Hoffenheim), Kai 
Havertz (24 Jahre, FC Arsenal, Thomas Müller (34 Jahre, FC Bayern München). 
Die Kaderstärke darf nur 26 Spieler umfassen, von einem Spieler muss sich 
Bundestrainer Nagelsmann bis zum 7. Juni 2024 noch verabschieden, dann 
muss der endgültige Kader stehen.

Die Halbfinalspiele und das Finale
finden Sie in der nächsten Ausgabe

Die Sportabzeichen-Saison verspricht wieder eine spannende Zeit voller sportlicher Aktivi-
täten zu werden: bis zum 27. September werden die Leichtathletikprüfungen durchgeführt. 
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und unabhängig von einer Vereinsmitgliedschaft mög-
lich! Menschen mit und ohne Behinderungen sind herzlich dazu eingeladen.
Leichtathletik: Termine und Orte für Training und Prüfung
Auf folgenden Sportanlagen stehen Prüferinnen und Prüfer für das Training und für die Ab-
nahme des Deutschen Sportabzeichens helfend zur Seite:
          ■  Sportplatz Herbede am letzten Montag im Monat 17 – 18.30 Uhr
          ■  Sportplatz Rüdinghausen mittwochs 18 – 20 Uhr
          ■  Sportplatz Wullenstadion freitags 18 – 20 Uhr
Radfahren /Radsprint und Walking / Nodic Walking
Neben den Leichtathletikprüfungen finden auch Radfahrprüfungen über 20 Kilometer, Radsprint-
prüfungen über 200 Meter sowie Walking/Nordic Walking Prüfungen über 7,5 Kilometer statt.
Weitere Informationen zum Deutschen Sportabzeichen und die Termine für Sonderaktionen 
finden Sie auf der Internetseite des StadtSportVerbands unter www.ssvwitten.de. 
Bei Fragen steht Ihnen auch der Sportabzeichenbeauftragte Rainer Vogt 
unter der Telefonnummer (02302) 61753 zur Verfügung.                                          ts/lk

Sportabzeichen-SaisonSportvereinspreis: Bewerbungen  ab sofort möglich
 Beim Sportvereinspreis von Kreisverwaltung und Kreissportbund steht 
die Arbeit der Vereine im Mittelpunkt. Unter dem Motto #ENGAGEMENT-
vereintEN werden jährlich bis zu fünf Vereine mit Geld- und Sachpreisen 
sowie einem digitalen Preisträger-Logo gewürdigt. Bewerbungen für den 
diesjährigen Preis sind ab sofort möglich.
Ausgezeichnet werden können die Vereine grundsätzlich für alles, was sie 
besonders macht – vorgegebene Kategorien gibt es nicht. Das könnten 
beispielsweise Angebote für den gemeinsamen Sport von Menschen mit 
und ohne Behinderung, kreative Konzepte zur Gesundheitsförderung, 
steigende Mitgliedszahlen oder ein besonderes Engagement für den 
Ortsteil sein.
Aus allen Bewerbungen, die bis Sonntag, 18. August, eingehen, wählt eine 
Jury aus Politik, Verwaltung und Kreissportbund die Gewinner aus. Die Ge-
winner werden bis Ende September benachrichtigt.
 Vorschläge können ab sofort eingereicht werden, das entsprechende For-
mular steht unter www.enkreis.de zur Verfügung. Einfach in das Suchfeld 

direkt auf der Startseite „Sportvereinspreis“ eingeben oder 
den Menüpunkt „Kultur & Sport“ anklicken. Alternativ kann 
das Dokument auch telefonisch unter 02336/4448158 ange-
fordert werden.

Stichwort sportliche Ehrungen
Seine Premiere hatte der Sportvereinspreis im letzten Jahr 
gefeiert. Der Sportvereinspreis ersetzt die von 2003 bis 2021 
durchgeführte Wahl der EN Sportlerinnen und Sportler und 
möchte die Arbeit und Leistungen der Vereine stärker in den 
Mittelpunkt rücken.
Preisträger waren aus Witten die Turngemeinde Witten von 
1848 sowie der TuS Witten-Stockum 1945. Die Preisträger 
überzeugten die Jury unter anderem mit ihren Leistungen in 
den Bereichen Integration, Inklusion, Mitgliedszahlen sowie 
mit eigenen pädagogischen Konzepten.   pen
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IMMOBILIEN

Telefon: +49 159 06102474
E-Mail: info@gehring-immobilien.com 

www.gehring-immobilien.com

Dennis Gehring

„Wer ein Haus oder eine Eigentumswohnung erwerben oder sein 
Traumhaus bauen möchte, sollte stets im Hinterkopf haben: Bis zum 
tatsächlichen Einzug muss viel Geld investiert werden. Um dieses 
nicht in den Sand zu setzen, lohnt es sich, den Wert der Immobilie und 
die Marktlage bereits zu Beginn kritisch zu prüfen“, wirbt Jürgen Wa-
genbach, vorsitzendes Mitglied des Gutachterausschusses, für einen 
Blick in den jetzt veröffentlichten aktuellen Bericht. Alle zwölf Mona-
te erscheint der Grundstücksmarktbericht. Herausgeber ist der Gut-
achterausschuss für Grundstückswerte im Ennepe-Ruhr-Kreis mit der 
Stadt Witten. Der Bericht kann Kauf- oder Bauwilligen wichtige und 
dazu noch kostenfreie Anhaltspunkte liefern. Grundlage des 116-sei-
tigen Druckwerks sowie der neuen Boden- und Immobilienrichtwerte 
sind Kaufverträge, die in 2023 geschlossen und anschließend von den 
Notaren an den Gutachterausschuss übermittelt wurden. Berücksich-
tigt werden Verkäufe von bebauten und unbebauten Grundstücken 
sowie von Eigentumswohnungen.

Klare Erkenntnis für 2023
Nur 2.030 eingereichte Kaufverträge bedeuteten im Vergleich zum 
Vorjahr ein Minus von rund 21 Prozent, im Vergleich zum Mittel der 
letzten Jahre liegt dieser Wert sogar um 30 Prozent niedriger.
Die Einflussfaktoren für das schwache Kaufverhalten werden in den 
weiter gestiegenen Zinsen für Wohnungsbaukredite und dem deut-
lichen Plus bei den Baukosten gesehen. Und auch die lang anhaltende 
Debatte um das Gebäudeenergiegesetz dürfte sich auf den Immobi-
lienmarkt ausgewirkt haben.
So kann es beispielsweise wenig verwundern, dass Neubauprojekte 
wie Reihenhäuser oder Eigentumswohnungen im letzten Jahr so gut 
wie nicht realisiert worden sind. Als weitere Herausforderung für den 
individuellen Wohnungsbau nennt der Grundstücksmarktbericht aber 
auch die wenigen Neubaugebiete im Kreis. Aktuell ist ein solches nur 
in Ennepetal ausgewiesen. Folglich blieb die Zahl der verkauften un-
bebauten Baugrundstücke mit 32 auch 2023 auf niedrigem Niveau. 
Der Durchschnittswert für unbebaute Grundstücke für den individu-
ellen Wohnungsbau betrug 306 Euro pro Quadratmeter (2022: 319 
Euro) und ist erstmals seit mehreren Jahren gegenüber dem Vorjahr 
nicht gestiegen.
Für die Anzahl der verkauften Ein- und Zweifamilienhäuser sowie 
Eigentumswohnungen werden im Jahresvergleich 2022/23 starke 
Rückgänge von 10 beziehungsweise 18 Prozent gemeldet. Auch die 
Mittelwerte der Kaufpreise für ein normiertes Objekt sanken. Bei frei-
stehenden Ein- und Zweifamilienhäuser um 10 Prozent, bei Doppel- 
und Reihenhäuser um 8 Prozent und bei Wohnungseigentum um 7 
Prozent.
Als Durchschnittspreise nennt die aktuelle Ausgabe des Grundstücks-
marktberichts beispielsweise für freistehendes Einfamilienhaus 
(Wohnfläche 160 Quadratmeter) 470.000 Euro und für eine Doppel-
haushälfte oder ein Reihenendhaus (Wohnfläche 125 Quadratmeter) 
395.000 Euro. Beide Werte beziehen sich auf Objekte der Baujahre 
1975 bis 1994.
Für eine Eigentumswohnung (Baujahre 1985 bis 1994) ergab sich ein 
Mittelwert von 2.220 Euro pro Quadratmeter-Wohnfläche. Somit wur-
den für eine durchschnittlich 84 Quadratmeter große Eigentumswoh-
nung rund 186.500 Euro bezahlt.
„Die Preisunterschiede ergeben sich im Wesentlichen durch die Lage, 
die Ausstattung und das Alter des jeweiligen Objektes. Aber natür-
lich auch durch das Verhandlungsgeschick von Verkäufer und Käufer“, 
macht Wagenbach deutlich. Die quartalsweise Entwicklung der Kauf-
preise kann auf der Internetseite des Gutachterausschusses unter 
dem Punkt „Neuigkeiten“ betrachtet werden.

Bodenrichtwerte
Bei den Bodenrichtwerten – den durchschnittlichen Lagewerten für 

Grundstücksmarktbericht: Immobilien im Preis gesunken

Grundstücke innerhalb eines abgegrenzten Gebietes – hat der Gut-
achterausschuss keine konjunkturbedingten Anpassungen vorge-
nommen. Im Rahmen der turnusmäßigen Betrachtung der Werte in 
Hattingen und Sprockhövel wurden dort mit Blick auf Kaufpreise und 
Lagemerkmale zum Teil auch größere Anpassungen vorgenommen. Je 
nach Lage und Grundstücksgröße liegen die meisten Bodenrichtwer-
te für eine ein- bis zweigeschossige Bebauung im Ennepe-Ruhr-Kreis 
zwischen 220 und 320 Euro pro Quadratmeter. Bodenrichtwert-Spit-
zenreiter bleibt mit 600 Euro pro Quadratmeter der Ahlenberg in Her-
decke. Interessierte finden den aktuellen sowie ältere Grundstücks-
marktberichte sowie Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte über 
die Landesseite www.boris.nrw.de oder auf der Internetseite www.gut-
achterausschuss.en-kreis.de unter dem Menüpunkt „Produkte“.

Stichwort Gutachterausschuss für Grundstückswerte
Die Mitglieder des Gutachterausschusses werden von der Bezirksre-
gierung Arnsberg für fünf Jahre bestellt. Sie kommen vorwiegend aus 
den Fachbereichen Architektur, Bau- und Immobilienwirtschaft, Bank-
wesen, Land- und Forstwirtschaft sowie Vermessungs- und Liegen-
schaftswesen. Die Mitgliedschaft ist ehrenamtlich.
Erreichbar ist die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses unter 
02336/93 2627, gutachterausschuss@en-kreis.de oder über die Inter-
netseite www.gutachterausschuss.en-kreis.de. Die Anschrift lautet: Gut-
achterausschuss für Grundstückswerte im Ennepe-Ruhr-Kreis mit der 
Stadt Witten, Hauptstraße 92, 58332 Schwelm.

Wie haben sich Umsätze und Preise auf dem Grundstücksmarkt im Ennepe-Ruhr-Kreis entwickelt?

Wer eine Immobilie erwerben will, muss vele Dinge beachten.

„Wir sind und bleiben Händler“

IMAGE: Sie kommen aus einer Kaufmannsfamilie mit langer Tradi-
tion. Wie hat alles angefangen?
STEFAN LENK: Mein Vater hat sein erstes Geschäft in Bochum 1963 
eröffnet, mit gerade einmal 40 Quadratmetern. Da war ich zwei Jah-
re alt. Heute gehören zu unserer Gruppe neun Rewe-Märkte in Bo-
chum, Hattingen, Witten, Sprockhövel und Eppendorf. Hier ist auch 
unsere Verwaltung. In Hattingen Winz-Baak entsteht derzeit unser 
zehnter Rewe-Markt. Die Eröffnung ist für Sommer 2025 geplant. Ich 
kann mich erinnern, wie stolz mein Vater war, als ich ihn als junger 
Erwachsener zu einer Veranstaltung begleitet habe und mir dort von 
einem mir unbekannten Mann die Frage gestellt wurde, ob man mich 
zu diesem Beruf quasi in Familientradition gezwungen hätte. Auf mei-
ne Antwort, dass ich dies schon als Jugendlicher hätte werden wollen, 
war mein Vater besonders stolz - handelte es sich bei dem Fragenden 
doch um den obersten Chef von Rewe, was ich damals nicht wusste. 

IMAGE: Wie und wann sind Sie denn in den elterlichen Betrieb ein-
gestiegen?
STEFAN Lenk: Ich habe 1980 Abitur gemacht, danach habe ich eine 
dreijährige duale Ausbildung gemacht und parallel Betriebswirtschaft 
studiert. Kurz vor Ende meines Studiums hatte ich mich bereits mit 
einem eigenen Markt selbstständig gemacht. 1991 kehrte ich zurück 
ins elterliche Unternehmen und kümmerte mich um die Filiale in Hat-
tingen/Welper. Mein Vater und ich haben lange Seite an Seite gearbei-
tet, und das sehr harmonisch. Seit 2008, als mein Vater aus gesund-
heitlichen Gründen kürzer treten musste, führen meine Frau und ich 
das Unternehmen. Wir haben das große Glück, dass unsere drei Söhne 
sich nicht nur gut verstehen, sondern sich auch gegenseitig vertrau-
en. Zum 1. Januar 2022 haben wir drei Mal 25 Prozent der Unterneh-
mensanteile an unsere Söhne Moritz, Fabian und Philipp übertragen, 
die damit auch viele Aufgaben und viel Verantwortung übernommen 
haben. Sie sind wie ich mit dem Lebensmittelhandel groß geworden, 
aber sie hatten die freie Wahl, was sie beruflich machen wollten. Sie 
sind alle Betriebswirte geworden. Meiner Frau und mir war nur eines 
wichtig: die Kinder sollten glücklich werden.  

IMAGE: Stichwort Personalmangel und Fachkräftemangel: Wie ge-
nau finden Sie Ihre Mitarbeiter?
STEFAN LENK: Wir haben über 500 Mitarbeiter in der Altersstruktur 
von 16 bis 71 Jahren. Die Fluktuation ist sehr gering und wir bilden 
selbstverständlich auch selbst aus. Derzeit gibt es 41 Azubis in unter-
schiedlichen Jahrgängen. Wenn Teamgeist und Leistung stimmen, 
werden die Auszubildenden von uns übernommen. Die Gemeinschaft 
ist uns sehr wichtig. Wir tun auch etwas dafür. Neben vielen Gesprä-
chen und einer guten Kommunikation haben wir beispielsweise 2023 
einen Inflationsausgleich für jeden Mitarbeiter gezahlt. Und wir haben 
für 2023 den Mitarbeiterrabatt von fünf auf zehn Prozent aufgestockt.  

Jeder Auszubildende bekommt einen wechselnden Paten aus allen 
Abteilungen zugeteilt, das heißt die jungen Menschen erhalten ganz 
unterschiedliche Einblicke ins Unternehmen aus verschiedenen Berei-
chen. Zudem vereinbaren wir vorher immer eine drei- bis fünftägige 
Probearbeit, bevor wir einen Ausbildungsvertrag abschließen, damit 
jeder testen kann, ob er oder sie sich im Unternehmen auch wohl-
fühlt. Wir profitieren von Mundpropaganda und nutzen die Rewe-Por-
tale sowie Social-Media-Kanäle wie Instagram. Wir legen Wert auf ein 
gutes Miteinander.

IMAGE: Wie wichtig sind Nachhaltigkeit und regionale Produkte in 
den Rewe-Märkten?
STEFAN LENK: Immer wichtiger geworden. Wir haben viele regionale 
Lieferanten. Erdbeeren, Spargel, Kartoffeln - vieles kommt aus dem 
direkten Umland. Der Bioanteil steigt und liegt derzeit bei etwa zwan-
zig Prozent. Warenverfügbarkeit steht für uns ganz oben. Wir haben 
immer Fahrzeuge, die zwischen unseren Filialen unterwegs sind. Und 
weil wir eingebettet sind in die Rewe-Group und wir deshalb zu den 
großen Händlern gehören, sind wir auch ein gutes Gegengewicht zu 
den großen Lebensmittelherstellern. Das hat positive Auswirkungen 
auf die Warenverfügbarkeit. Nachhaltigkeit ist aber auch ein Thema 
in unseren Gebäuden. Wir investieren jedes Jahr eine siebenstellige 
Summe in die Revitalisierung und haben es geschafft, an den umge-
bauten Standorten ca. 30 Prozent Energie einzusparen. 

IMAGE: Sind Sie selbst noch auf der Fläche? Was wünschen Sie sich 
mit 65 Jahren?
STEFAN LENK: Ich arbeite sechs Tage in der Woche, manchmal sechs-
einhalb, stehe morgens um fünf oder sechs Uhr auf und versuche, 
wann immer es geht in den Märkten zu sein. Mit 65 Jahren möchte ich 
nur noch eine 40-Stunden-Woche haben. Ich liebe meinen Beruf und 
es ist sehr schön, dass ich das gemeinsam mit meiner Familie machen 
darf. Unser Ziel ist es, so nah wie möglich an den Menschen zu sein. 
Man braucht Herzblut für die Mitarbeitenden, das Gefühl für einen ge-
rechten Umgang miteinander und das Bestreben für eine zufriedene 
Kundschaft. Das erfordert einen regelmäßigen Kontakt zu Mitarbei-
tern und Kunden. Ich gehe deshalb gerne durch unsere verschiedenen 
Filialen und spreche mit meinen Mitarbeitern. Und ich pflege gerne 
meine anderen Aufgaben. Dazu gehören Funktionen im Einzelhan-
delsverband, in der Vollversammlung der IHK, im Wirtschaftsrat des 
VFL Bochum, mein Engagement für den Bochumer Tierpark und für 
die Heimat im allgemeinen. Wir unterstützen zahlreiche Vereine auf 
unterschiedliche Weise und zeigen damit als familiengeführtes Unter-
nehmen, wie wichtig uns auch außerhalb des Rewe-Marktes die Ver-
bundenheit für die Region und ihre Menschen ist. Wenn ich das alles 
zusammen mit meiner Familie bei guter Gesundheit noch ein paar 
Jahre weitermachen darf, ist alles perfekt. anja

Familie Lenk: Kaufleute und Unternehmer 

Unternehmerfamilie: Stefan Lenk mit seiner Frau Claudia und den drei Söhnen Moritz, 
Fabian und Philipp. Foto: privat

Der selbstständige Kaufmann Stefan Lenk betreibt in zwei-
ter Generation mit Ehefrau Claudia neun Rewe-Märkte in 
Bochum, Hattingen, Witten, Sprockhövel und Eppendorf. 
Der Neubau in Hattingen Winz-Baak wird der zehnte Markt. 
Rewe Lenk ist der sechsgrößte Rewe-Händler national. In 
das 1963 von seinen Eltern gegründete Unternehmen stieg 
Stefan Lenk 1991 mit der Übernahme des Marktes in Hat-
tingen/Welper ein. Im Januar 2022 überschrieb er seinen 
drei Söhnen Moritz, Fabian und Philipp Firmenanteile von 
je 25 Prozent. Stefan Lenk hat den Vorsitz im Aufsichtsrat 
der Rewe Dortmund inne und sitzt im Aufsichtsrat der Rewe 
Group. Seit Mitte 2023 ist er zudem 1. Vorsitzender des Mit-
telständische Lebensmittel-Filialbetriebe e. V.

Macher der Region
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11. Wittener Markt der Ausbildung startet am 28. Juni

Die 11. Auflage startet am 28. Juni erneut auf dem Gelände der 
DEW KarriereWerkstatt an der Herbeder Straße 39 und bietet 
von 15.30 Uhr bis 19 Uhr sowohl Ausbildungsplatzsuchenden 
wie auch Ausbildungsbetrieben die Gelegenheit, zueinander zu 
finden. Der Gastgeber DEW KarriereWerkstatt richtet die Messe 
zusammen mit der IHK Mittleres Ruhrgebiet, der Stadt Witten 
und den Stadtwerken aus.
Gute Bewerber können sich ihren Ausbildungsplatz aussuchen
Nahezu die gesamte Wirtschaft in Deutschland spürt den de-
mografischen Wandel. Die Zahl der Schulabgänger, die eine 
Ausbildung beginnen wollen, nimmt immer mehr ab und viele 
Babyboomer wechseln in die Rente – und das bei einem hohen 
Bedarf der Unternehmen an Fachkräften.
Der Trend, dass viele junge Menschen lange Zeit nach höheren 
Bildungsabschlüssen strebten und studieren wollten, hat sich 

offensichtlich aber abgeschwächt. Vielfach werden die großen 
Chancen durch junge Leute erkannt, die sich durch eine gute 
Ausbildung in Industrie, Handwerk, Dienstleistungsunterneh-
men oder als Selbständiger eröffnen. Eine unbefristete Über-
nahme und Bezahlung nach einem Tarifvertrag sind da oft erst 
der Anfang. Die Teilnahme der vielen Besucher und die große 
Zahl der Ausbildungsbetriebe bewies bereits im Vorjahr das 
große Interesse, mit einer Berufsausbildung die Grundlage für 
das zukünftige Berufsleben zu legen.

Mit Last–Minute–Börse
Ausbildungsbeginn noch in diesem Jahr
Insgesamt 51 Unternehmen und Institutionen von „A“ wie AHE 
und Amtsgericht Witten über „L“ wie Lebenshilfe und „S“ wie 
Sparkasse und Stadtwerke bis zu „Z“ wie Zeschky Galvanik 
Oberflächen präsentieren sich als Ausbilder und Arbeitgeber 
und stehen für alle Fragen zur Verfügung. Bislang sind 70 Aus-
bildungs-Angebote von Heilerziehungspfleger über Produk-
tionsfachkraft Chemie und Präzisionswerkzeugmechaniker, So-
zialversicherungskaufmann bis zum Zahnmedizinischen Fach-
angestellten und Zerspanungsmechaniker in Vorbereitung. 
Über die Last-Minute-Börse ist sogar bei einigen Berufen ein 
Ausbildungsbeginn noch in diesem Jahr möglich. 140 Last-Mi-
nute-Angebote liegen zurzeit vor.
Geöffnet ist der Ausbildungsmarkt am späten Freitagnachmit-
tag des 28. Juni von 15.30 bis 19 Uhr. Die kompakt gehaltene 
Öffnungszeit und ein Freitag als Veranstaltungstag sind nicht 
zufällig gewählt, wie Gastgeber Frank-Michael Kühn von der 
DEW-KarriereWerkstatt erklärt. Zu anderen Ausbildungsmes-
sen veranstalten Schulen verpflichtende Klassenfahrten. „Wer 
zu uns kommt, kommt freiwillig und bringt auch gerne die El-
tern mit.“    dx

Schwalbenweg 3-5
58455 Witten
☎ (0 23 02) 5 80 07-0
Fax 5 80 07-77
www.Walloschek.de
info@Walloschek.de

Partner von

vorher nachher

Zertifizierter Meisterbetrieb

Wir bilden aus
zum Stuckateur 

und Maler. 

Der Wittener Markt der Ausbildung bietet auch 
in diesem Jahr, wenn es um eine grundlegende 
Berufsausbildung geht, eine sehr gute Gelegen-
heit zur Information und Kontaktaufnahme mit 
Ausbildungsbetrieben. Hier kommen Berufsinte-
ressierte und Fachkräfte suchende Unternehmen 
zusammen.

Nächster Erscheinungstermin:

Donnerstag, 4.7.2024
Anzeigenschluss: Mittwoch, 19.6.2024Image

11. Wittener Markt der Ausbildung
Gelände der DEW KarriereWerkstatt
Herbeder Str. 39 │ 58455 Witten

EINTRITT FREI
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www.stadtwerke-witten.de/ausbildung
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WIRD ZUKUNFT!

Lars, Elektroniker für Betriebstechnik im #teamstadtwerke

Wir brauchen #deineenergie! Sorg auch du für die #power in 
Witten und #bewirbdichjetzt für deinen #ausbildungsplatz  
in einem spannenden #ausbildungsberuf mit #zukunft.
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Ausbildung bei den Stadtwerken Witten: 
Beste Perspektiven für den erfolgreichen Berufseinstieg
Ein moderner Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten Unternehmen. Dazu eine gute Bezahlung, abwechslungs-
reiche Aufgaben und viel Raum für die persönliche Entfaltung: All das bieten die Stadtwerke Witten ihren Auszu-
bildenden. Als wichtiger Arbeitgeber in der Region übernimmt der Energieversorger seit vielen Jahren soziale und 
gesellschaftliche Verantwortung und bildet über Bedarf in verschiedenen Berufszweigen aus.

 INFO
Stadtwerke Witten hautnah erleben 
Die Stadtwerke Witten sind Teilnehmer beim „11. Wittener Markt 
der Ausbildung“ am 28. Juni 2024 und informieren dort über Aus-
bildungsinhalte und Bewerberprofile und vieles mehr. Weitere In-
formationen gibt es auch unter www.stadtwerke-witten.de. 

Ansprechpartner:
Nils Theising
Telefon 02302 9173-207
E-Mail: ausbildung@stadtwerke-witten.de
Oder postalisch an: Stadtwerke Witten GmbH
Westfalenstraße 18-20, 58455 Witten

Modernes Unternehmen mit vielen Angeboten
In Witten sind die Stadtwerke den Menschen vor allem als zuverläs-
siger Lieferant von Strom, Erdgas, Trinkwasser und Wärme bekannt. 
Darüber hinaus sorgt das innovative Energieunternehmen als Betrei-
ber von zwei Hallenbädern, dem Freibad Annen und dem beliebten 
Ausflugsschiff MS Schwalbe II für ein abwechslungsreiches Freizeitan-
gebot vor Ort. Derzeit arbeiten 293 Mitarbeiter:innen bei den Stadt-
werken Witten – rund 20 davon erlernen dabei einen der angebotenen 
Ausbildungsberufe. 

Breitgefächertes Ausbildungsangebot
Spaß an einem handwerklichen Job? Oder doch lieber am PC im Büro 
arbeiten? Ganz gleich, was favorisiert wird: Die Stadtwerke Witten bie-
ten ein attraktives Angebot in unterschiedlichen Berufsfeldern. Basis 
aller Ausbildungsgänge ist dabei ein systematischer Ausbildungsplan 
mit klaren Zielvorgaben. Für optimale Lernergebnisse sorgen darüber 
hinaus die kontinuierliche individuelle Betreuung durch einen fachbe-
zogenen Ausbilder, der tiefgehende Einblick in die unterschiedlichen 
Abteilungen des Unternehmens sowie der regelmäßige Werksunter-
richt. In folgenden Berufen bilden die Stadtwerke Witten derzeit aus:

Elektroniker:innen für Betriebstechnik
Elektroniker:innen für Betriebstechnik sorgen für den reibungslosen 
Ablauf der Produktion und sind im Störungsfall schnell zur Stelle. 
Dank eines umfangreichen Wissens in puncto elektrische Energie-
erzeugung, Energietransport, -Steuerung und -Umwandlung kennen 
sich die Technik-Experten mit Inbetriebnahme, Wartung und Betriebs-
sicherheit von sensiblen Anlagen bestens aus.

Industriekauffrau, Industriekaufmann
Für einen Energieversorger ist der kontinuierliche Kunden-Dialog von 
zentraler Bedeutung und Basis des Erfolgs. Ob Einkauf, Verwaltung 
oder Organisation: Industriekauffrauen und -männer kümmern sich 
um alles Wichtige und lernen in der Ausbildung von der Material- und 
Personalwirtschaft bis hin zum Finanz- und Rechnungswesen alle Ab-
teilungen kennen.

Kraftfahrzeug-Mechatroniker:innen
Wenn es um Wartung, Service und Ausrüstung des Stadtwerke-Fuhr-
parks geht, kommen die Kraftfahrzeug-Mechatroniker:innen ins Spiel. 
Sie sorgen dafür, dass alle Pkw und Nutzfahrzeuge – auch die E-Autos 
–  immer einwandfrei funktionieren und die Kollegen auf den Straßen 
in und um Witten sicher unterwegs sind. 

Fachangestellte:r für Bäderbetriebe
Auf den ersten Blick ist im Schwimmbad alles in Ordnung. Doch dieser 

Eindruck reicht nicht! Wir verlassen uns auf dich: In unseren Bädern 
lernst du mehr als die Aufsicht am Beckenrand. Du wirst Spezialist in 
Sachen Bädertechnik und Sicherheit – und nebenbei auch noch Kauf-
mann, Chemiker, Techniker und Betreuer.

So läuft der Bewerbungsprozess
Das Wichtigste vorab: Alle bei den Stadtwerken Witten angebotenen 
Ausbildungsberufe stehen männlichen, weiblichen und auch diver-
sen Bewerbern offen. Wer sich bewerben möchte, sollte die Fach-
oberschulreife oder die allgemeine Hochschulreife mit guten Noten 
vorweisen können. Während des Auswahlprozesses laden wir dich zu 
einem unserer Bewerbertage ein. Hier warten neben einem Vorstel-
lungsgespräch noch Einzel- und Gruppenarbeiten auf dich.

Beste Karrierechancen auch nach der Ausbildung
Wer bei den Stadtwerken Witten eine Ausbildung absolviert, hat gute 
Chancen auf dem späteren Arbeitsmarkt.
Nach bestandener Abschlussprüfung erwartet dich je nach Abschluss-
note ein befristeter Arbeitsvertrag im Unternehmen. Das gibt dir Pla-
nengssicherheit und das garantiert beste Perspektiven für einen ge-
lungenen Start ins Berufsleben!
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Also: Jetzt schon für 2025 bewerben! 
Bei Manuela Briele unter 02302/17421302 oder per Mail unter manuela.briele@sparkasse-witten.de.
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Hey, hier bei uns ist noch Platz!!! 
Dirok und Florentina freuen sich auf dich.

Für 2024 bieten wir eine Ausbildung zum/zur

• Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d).

Für 2025 bewirb dich jetzt für einen Ausbildungs-
platz zum/zur

• Bankkaufmann/-frau (m/w/d).

Abwechslungsreich. Sicher. Praxisnah mit 
vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten. 

Infos findest du unter sparkasse-witten.de/
ausbildung oder ruf´einfach unter 02302/174-
1302 (Manuela Briele, Ausbildungsleiterin) an.

Bock auf Ausbildung?Bock auf Ausbildung?
Hier ist noch Platz.Hier ist noch Platz.

Besuch´uns auf dem 
11. Wittener Markt der Ausbildung 
am 28. Juni 2024, 15.30-19.00 Uhr

Deutsche Edelstahlwerke KarriereWERKSTATT
Herbeder Str. 39
58455 Witten
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Bock auf Ausbildung? Wir haben noch Platz

Also: Bewirb dich jetzt für 2025.

Also, dann nimm einfach Platz, denn wir bieten dir vielfältige Mög-
lichkeiten für einen erfolgreichen Start ins Berufsleben. Bei uns 
stehen dir zahlreiche Wege offen.

Bankkaufmann/Bankkauffrau?
Als Bankkaufmann oder Bankkauffrau berätst du Privat- und Firmen-
kunden. Du erstellst fundierte Finanzkonzepte und -angebote, die auf 
die individuellen Wünsche und Bedürfnisse der Kunden abgestimmt 
sind. Diese abwechslungsreiche Arbeit ermöglicht es dir, einen wichti-
gen Beitrag zu leisten.

Du bist am Start
Nun, deine Ausbildung beginnt mit einer Einführungswoche, die wir 
gemeinsam mit anderen Auszubildenden für dich organisiert haben. 
Hier lernst du nicht nur deine Mitauszubildenden kennen, sondern 
auch viele Kolleginnen und Kollegen.
Also: In unserem Team bist du herzlich willkommen.
Mach deinen Weg mit uns. Deine Ausbildung zum Bankkaufmann oder 
zur Bankkauffrau dauert zweieinhalb Jahre. Voraussetzung ist ein Re-
alschulabschluss, die Fachhochschulreife oder die Allgemeine Hoch-
schulreife. Der Start ist jeweils am 1. August.

Studium gefällig?
Du möchtest Ausbildung und Studium kombinieren? Kein Problem! 
Parallel zur praktischen Ausbildung absolvierst du ein Studium in 
Banking & Sales bei der Sparkassen-Finanzgruppe. Voraussetzung 
hierfür ist das Abitur.

Karriere ohne Limits
Nach deiner Ausbildung stehen dir viele Wege offen. Ob Sparkassen-
fachwirt, -betriebswirt oder Bachelor of Arts – Fachseminare und Lehr-
gänge helfen dir, dich auf deinem Karriereweg weiterzuentwickeln. Du 
wirst staunen, wie vielseitig die beruflichen Möglichkeiten bei der 
Sparkasse Witten sind.

Oder doch lieber Kaufmann/-frau für Büro-
management?
Du weißt jederzeit, wo’s langgeht: Als Kaufmann oder Kauffrau für Bü-
romanagement (m/w/d) hast du den Überblick im Geschäftsalltag. Du 
planst Meetings, erstellst Auswertungen und Statistiken und sorgst 
ganz allgemein dafür, dass der Laden läuft. Außerdem kümmerst du 
dich um Kundenbetreuung, Personalverwaltung und Rechnungswe-
sen – und bist natürlich immer auf dem neuesten Stand der Technik.
Übrigens: Wir suchen auch noch für 2024 eine/n Kaufmann/-frau
für Büromanagement. Also: Bewirb dich jetzt.

Deine Bewerbung kannst du online einreichen oder uns deine aus-
sagekräftigen Unterlagen zusenden. Wähle die Unterlagen so aus, 
dass wir uns ein umfassendes Bild von dir machen können.
Nähere Infos erhältst du bei unserer Ausbildungsleiterin, Manuela 
Briele unter 02302/17421302 oder per Mail unter manuela.briele@
sparkasse-witten.de oder unter sparkasse-witten.de/ausbildung.
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Orientierungshilfe und Raum für den respektvollen Austausch zwischen 
Jugendlichen und Personalverantwortlichen: Seit 15 Jahren lernen Schü-
lerinnen und Schüler bei den Berufsbildungsmessen der Wirtschaftsför-
derungsagentur Ennepe-Ruhr berufliche Möglichkeiten im und um das 
Kreisgebiet kennen. Im September laden rund 120 Unternehmen an zwei 
Terminen und Standorten zu Gesprächen und Mitmachaktionen ein.
Die diesjährigen Messen Zukunft EN finden am Donnerstag, 12. Sep-
tember, im Haus Ennepetal sowie am Donnerstag, 26. September, 
auf dem Gelände der Lebenshilfe Witten statt. Jeweils von 8 bis 15 
Uhr werden Gespräche geführt, Karrieremöglichkeiten vorgestellt 
und Einblicke in den Berufsalltag gewährt. Für den Transport von der 
Schule zur Messe sorgt wie gewohnt die VER.
Paul Höller, Staatssekretär im Landesministerium für Wirtschaft, Indus-
trie, Klimaschutz und Energie sowie ehemaliger Kreisdirektor, wird den 
Messeauftakt in Witten gemeinsam mit Landrat Olaf Schade besuchen.
„Wir erwarten etwa 5.000 Jugendliche, die sich an vielen Ständen auf 
Aktionen zum Mitmachen freuen dürfen. So können sie sich mit ver-
schiedenen Berufsbildern vertraut machen und erste Orientierung für 
ihre Berufswahl gewinnen", wirbt Achim Gilfert von der Wirtschaftsför-
derungsagentur Ennepe-Ruhr für die Teilnahme. Bei zahlreichen Aus-
stellern stehe in diesem Jahr das Zukunftsthema Nachhaltigkeit im 
Vordergrund – so gebe es beispielsweise beim Energieversorger AVU 
und beim Entsorgungsunternehmen AHE interessante Ausbildungs-

möglichkeiten in diesem Bereich. Wie in den Vorjahren werden AVU und 
AHE bei beiden Terminen mit einem Gemeinschaftsstand vertreten sein.
Die Jugendlichen sind eingeladen, die Messen auch unabhängig von 
ihrer Schulklasse zu besuchen, etwa am anderen Standort, mit anderen 
potentiellen Arbeitgebern. Informationen zu den ausstellenden Firmen 
und Institutionen sowie Erklärvideos mit allgemeinen Tipps rund um 
den Bewerbungsprozess finden sich schon jetzt auf www.zukunft-en.de.
Die Wirtschaftsförderungsagentur Ennepe-Ruhr GmbH organisiert die 
Berufsbildungsmessen Zukunft EN im Auftrag des Ennepe-Ruhr-Kreises. 
Dabei wird sie erneut tatkräftig von der AVU, der IHK Mittleres Ruhrge-
biet sowie der Regionalagentur Mittleres Ruhrgebiet unterstützt. 
 Foto: EN-Kreis

Zukunft EN: Jugendliche bei Berufsbildungsmessen 
Termine im September in Witten und Ennepetal. Jugendliche können sich informieren

Demag Ausbildung 2025 | Jetzt bewerben!

www.demagcranes.de/ausbildung           @Next_DEMAG_Generation

Starke Zukunftschancen

Du suchst eine Ausbildung, die Dir vielfältige Perspektiven für die Zukunft eröffnet?  
Herzlich willkommen bei Demag! Bei uns erwartet Dich eine Ausbildung mit vielen Extras und dem ganz 
besonderen Demag Plus.

WIR BILDEN AUS

• Bachelor of Engineering/Mechatronik  

und Maschinenbau (m/w/d)

• Bachelor of Business Administration (m/w/d)

• Industriekaufleute (m/w/d)

• Mechatroniker (m/w/d)

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

DAS DEMAG AUSBILDUNGS-PLUS 

Nicht nur bei unseren Produkten, auch bei Deiner  

Ausbildung setzen wir höchste Maßstäbe an:

• Spannende Aufgaben und Projekte

• Kontinuierliche Weiterbildung und individuelle Förderung

• Vergütung nach Tarifvertrag Metall NRW,  

z. Zt. 1.065,00 € im 1. Ausbildungsjahr

• 35 h-Woche

• Unbefristete Übernahme nach erfolgreicher Beendigung der 

Ausbildung

INTERESSE GEWECKT?    
Erste Fragen, auch zu Praktika, beantwortet Dir gern: Franziska Niedergriese  
Tel. 02335 92 2490  E-Mail: ausbildung@demagcranes.com
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KÄLTE  SCHRADERSCHRADER  KLIMAWIR SIND DIE EXPERTEN
FÜR ALLES, WAS GEKÜHLT WERDEN MUSS

Ardeystraße 70 a  |  58452 Witten  |  Tel.: 0 23 02 - 1 80 08
info@kaelte-schrader.de  |  www.kaelte-schrader.de

KÜHL
KALT
KÄLTER

FÜR JEDEN PRIVATRAUM UND JEDES GEWERBE DIE OPTIMALE LÖSUNGFÜR JEDEN PRIVATRAUM UND JEDES GEWERBE DIE OPTIMALE LÖSUNG

Besuchen Sie unsere neue Ausstellung!

 RUND UMS HAUS

Das Quecksilber steigt und steigt. Flirrende Hitze liegt in der Luft und 
die Wohnung wird zur Sauna. Doch das muss nicht sein. Es gibt mehre-
re Möglichkeiten, die eigenen vier Wände auch im Sommer angenehm 
kühl zu halten.

Klimaanlage
Der Klassiker unter den Möglichkeiten! Dabei unterscheidet man zwi-
schen mobilen Geräten (Monoblöcke) und festverbauten Anlagen, die 
in einem Zimmer und an der Außenwand montiert werden (Splitge-
räte).
Die mobile Klimaanlage kann in jedes Zimmer gestellt werden und 
eignet sich daher auch für Mietwohnungen. Der Betrieb ist problem-
los über die Steckdose möglich. Es muss lediglich die Möglichkeit be-
stehen, den Abluftschlauch nach außen zu leiten. Sie sind preisgünstig 
in der Anschaffung und haben einen  geringeren Wartungsaufwand 
als die festinstallierten Splitgeräte. Achten muss man auf den Strom-
verbrauch; hier gibt es große Unterschiede. Auch die Geräuschku-
lisse kann nerven. Die warme Abluft der Geräte wird mit einem Ab-
luftschlauch durch das Fenster nach außen geleitet. Dabei ist die Ab-
dichtung der Fenster oft schwierig und warme Luft strömt von außen 
wieder herein. Resultat: Die Klimageräte müssen die Luft im Zimmer 
noch stärker kühlen.
Entscheidet man sich für ein in der Wohnung festinstalliertes Gerät, 
muss man zwar in der Anschaffung tiefer in die Tasche greifen, aber 

An heißen Tagen soll die Wohnung kühl bleiben - aber wie?         
Neben dem Klassiker der Klimaanlage gibt es noch weitere Möglichkeiten für den Sommer 

Wenn‘s unerträglich heiss wird zuhause, sind effiziente Mittel gefragt, um einen kühlen 
Kopf bewahren zu können. Foto: Panthermedia

die Geräte haben niedrigere Betriebskosten als die mobilen Varianten. 
Zudem kühlen sie die Räume in der Regel schneller und effizienter. 
Viele Splitgeräte sind außerdem bequem mit einer App steuerbar. Ist 
es kalt im Raum, kann ein Splitgerät auch zum Heizen genutzt werden. 
Da Splitgeräte keinen Abluftschlauch benötigen, können die Fenster 
bei Hitze geschlossen bleiben.
Da die Geräte nicht mobil einsetzbar sind, sondern fest im Raum ver-
baut werden, müssen für jeden Raum Klimageräte gekauft werden. 
Das kann zunächst teuer werden. Soll die Split-Klimaanlage in einer 
Mietwohnung eingebaut werden, muss der Vermieter vorher seine Er-
laubnis erteilen. Montage und Wartung gehören in die Hände eines 
Fachmanns. Übrigens gibt es auch umweltfreundliche Technologien, 
beispielsweise thermische oder auch magnetische Methoden. Hier 
fragt man am besten einen Fachmann oder geht in den Fachhandel 
und lässt sich beraten. 

Ventilator
Eine andere Möglichkeit, für Kühlung zu sorgen, ist der Ventilator. Es 
gibt ihn in verschiedenen Ausführungen, beispielsweise als Decken-
ventilator, aber auch als Stand- oder Tischgerät. Wichtig: Ventilatoren 
selbst kühlen nicht, sondern sie erzeugen Wind. Jedoch trocknet die-
ser Luftstrom Schweiß auf der Haut und schafft so einen Abkühlungs-
effekt. 
Deckenventilatoren erzeugen mit ihren Flügeln eine angenehm küh-
lende Luftzirkulation im Raum. Dabei benötigen sie deutlich weniger 
Strom als eine Klimaanlage und lassen sich einfach montieren. Je nach 
Modell kann ein Deckenventilator auch im Winter nützen. Denn für 
den Winterbetrieb wird die Drehrichtung der Flügel einfach geändert, 
sodass die warme Heizungsluft optimal im Raum verteilt wird. 
Die Stand- und Tischgeräte sind besonders preiswert. Aber natürlich 
bei weitem nicht so effektiv wie eine Klimaanlage.

Luftkühler
Luftkühler sind auch unter dem Namen Raumkühler oder Verduns-
tungskühler bekannt. Ohne den Einsatz chemischer Mittel kühlt der 
verbaute Ventilator die näherliegende Umgebung. Im Gegensatz 
dazu enthält eine Monoblock-Klimaanlage ein Kältemittel, das bei 
niedrigen Temperaturen verdampft und der Luft Wärme entzieht. Sie 
kühlt viel effektiver als ein Luftkühler, verbraucht dafür aber mehr 
Strom. Außerdem reduziert sie die Luftfeuchtigkeit, bei einem Luft-
kühler steigt diese hingegen. Während ein Ventilator die Luft ledig-
lich durchwirbelt, sorgt bei Luftkühlern das verdunstende Wasser im 
Wassertank für zusätzliche Kühlung. Maximal lassen die Geräte die 
Raumtemperatur aber nur um 2 bis 3 Grad sinken. Bei sehr heißen 
Sommern und schlecht isolierten Häusern bringen Luftkühler oft kei-
ne spürbare Erfrischung.
Viele Luftkühler haben zusätzlich noch Filter oder sogar Ionisatoren, 
die die Luft zusätzlich reinigen (Viren, Bakterien, Staub).

Und sonst noch...
Auch sonst kann man einiges tun, um an heißen Sommertagen eine 
kühle Wohnung zu erhalten.
Bis zu einer Außentemperatur von 25 Grad sollte man morgens gut 
durchlüften. Danach Türen und Fenster schließen und nicht mehr öff-
nen. Denn sonst holt man sich nur noch mehr Wärme ins Haus. Um die 
direkte Einstrahlung von Licht zu verhindern, empfehlen sich an den 
Fenstern Sonnenschutzelemente oder Rolladen oder Fensterläden. 

Übrigens: Auch Schränke speichern heiße Luft. 
Einfach die Schranktüren morgens für ein paar Minuten öffnen. Wer-
den Vorhänge befeuchtet, trocknen diese im Laufe des Tages. Dank-
barer Effekt: Dieser Prozess nimmt der Raumluft Wärme.
Dasselbe Prinzip funktioniert auch mit Tüchern oder Wäsche. Aber: 
Dieser Trick eignet sich nur bei trockener Hitze. Ist es dagegen schwül-
warm, kann die Luft die verdunstenden Wassertropfen nicht aufneh-

Fenster - der schwächste Punkt im Dach
35 Grad und es wird noch heißer!
Von einer Wohlfühltemperatur im Dachgeschoss können viele Men-
schen nur träumen!
Im Winter wird es schnell kalt und im Sommer dafür brütend heiß – 
dann ist an erholsamen Schlaf  nicht mehr zu denken.

Ein gut gedämmter Dachboden ist hier schon die halbe Miete.
Je mehr wärmespeicherfähige Masse zwischen dem Dachziegel oder 
Steinen und dem Innenraum besteht, desto besser ist der Luftaus-
tausch.
Ein ganz wichtiger Aspekt ist aber das Thema „Fenster“- der schwächs-
te Punkt im Dach.

Es kann ein Rollladenkasten von außen angebracht werden und man 
kann eine Verschattung von innen zusätzlich anbringen. Dies ist aber 
eine Low-Budget-Lösung.
Eine effektivere Lösung, um die Hitze abzuhalten, ist natürlich das 
neue Fenster mit den entsprechenden Verschattungen von außen 
oder innen oder beides.
Hier berät Sie der Fachmann über alle Möglichkeiten, damit der Schlaf 
in warmen Sommernächten wieder zur Erholung wird.
Lassen Sie sich rechtzeitig beraten und planen Sie Ihren Fenster-
tausch oder die Aufrüstung Ihrer Fenster.
 Der nächste Hitzewelle kommt bestimmt!

men und die Wirkung dieses Kniffs verkehrt sich ins Gegenteil.
Es gibt auch Thermovorhänge, die zumindest vor direkter Sonnenein-
strahlung schützen. Viele verschiedene Farben und Qualitäten sorgen 
dafür, dass sie gut zur Wohnung passen. Auch sie schaffen es, die Hitze 
zumindest etwas draueßn zu lassen. 

Ist die Sonne untergegangen und hat sich die Luft abgekühlt, kann 
man wieder lüften. Jetzt kann auch der Ventilator seine volle Wirkung 
entfalten. Am besten stellt man ihn zunächst ans Fenster mit dem 
Rücken zu den anwesenden Personen, damit er die heiße Luft heraus-
blasen kann im Austausch mit kälterer Luft von draußen. Später dreht 
man ihn um und lässt die  frische Luft im Zimmer verteilen. Und wer 
nicht schlafen kann: Ein Kühlpack im Bett sorgt für kühle Gedanken. 
In diesem Sinne wünschen wir uns für den Sommer 2024: eine küh-
le Wohnung und ein heißer Sommer - die absolut ideale Verbindung! 
 anja

RUND UMS HAUSSo finden Hausbesitzer das richtige Dachfenster
Dachschrägen schaffen eine behagliche Stimmung. Dachfenster sorgen für eine helle, freundliche Atmos­
phäre. Doch das richtige Dachfenster kann noch viel mehr als ausreichend Tageslicht hereinlassen: Es schützt 
vor Überhitzung und Lärm und spart zudem noch Heizkosten. Ein echtes Multitalent also, das entscheidend 
dazu beiträgt, dass das Dachgeschoss zur Wohlfühl­Oase wird. Fünf Experten­Tipps des Ratgeberportals 
www.Energie­Fachberater.de.

Lüftung, Sonnenschutz und Ausblick auf Knopfdruck: Eine automatische Steuerung der Dachfenster bietet ein Höchstmaß an 
Komfort und Sicherheit. Foto: Roto Dach- und Solartechnologie GmbH

th.amling@t-online.de 
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Ihr altes Dachfenster ist nicht ganz dicht?
Zeit für Ihre Roto Renovierungsfenster!

Amling Bedachungen
Konrad-Adenauer-Straße 17 a
58452 Witten

 02302 59347

th.amling@t-online.de
www.a-m-bedachungen.de

RotoProfipartnerRaus damit ...

      ... rein damit!

Ihre Vorteile im Überblick:

  Keine Brech-, Putz- und 
Folgearbeiten – unabhän-
gig von Baujahr, Hersteller 
und Größe

  PVC-Kunststoffprofil – 
UV-beständig, langlebig 
und dauerhaft schön

  Hochwertige Isolierver-
glasung – schont die Um-
welt und den Geldbeutel, 
KfW-förderfähig

  Premiumqualität „made in 
Germany“* 
 
*über 90 % unserer Produkte

Tipp 1: Dachfenster-Größe an Dachfläche anpassen
Je größer das Dachgeschoss ist, desto größer sollten auch die Fens-
terflächen sein. Geneigte Dachfenster lassen dabei viel mehr Tages-
licht herein als vertikale Fenster. Die Summe aller Fensterbreiten soll-
te mindestens 55 Prozent der Breite eines Wohnraumes ausmachen. 
Bei einem fünf Meter breiten Raum sind das mindestens 2,75 Meter. 
Die Fensterlänge ist dagegen von der Dachneigung abhängig: Wäh-
rend steilere Dächer mit kürzeren Dachfenstern auskommen, benö-
tigen flachere Dächer längere Fensterflächen. Mit feststehenden Un-
terelementen können Lichteinfall und Ausblickfläche weiter vergrö-
ßert werden.

Tipp 2: Passende Verglasung für das Dachfenster finden
Ausgewählt werden kann nach Wärmedämmung, Schallschutz, Hit-
zeschutz und Sicherheit. Wer Heizkosten sparen will, setzt bei der 
Verglasung auf Wärmedämmung. Hier ist aber nicht immer der bes-
te Dämmwert auch die beste Lösung. Das Dachfenster muss in den 
gesamten Dachaufbau passen. Liegen die Schlafräume im Dachge-
schoss und das Haus steht in Straßen- oder Flughafen-Nähe, dann 
ist die Schalldämmung ebenfalls wichtig. Für Passivhäuser gibt es 
spezielle Dreifach-Verglasungen. Zusätzlich werden Gläser mit Reini-
gungs-, Anti-Regengeräusch- oder Anti-Tau-Effekt angeboten.

Tipp 3: Material für den Dachfenster-Rahmen wählen
Die Frage, ob Kunststoff oder Holz, ist eine Frage der persönlichen 
Vorliebe. Holzfenster schaffen eine lebendige, natürliche Atmosphä-
re. In Sachen Wärmedämmung kann der Rohstoff Holz seine natür-
lichen Eigenschaften voll ausspielen. Bei Kunststoff-Dachfenstern 
übernehmen verschiedene Kammern in den Profilen, die teilweise 
mit Dämmkeilen ausgestattet sind, die Dämmfunktion. Kunststoff ist 
besonders pflegeleicht, kratzfest, langlebig und wartet mit einer Fül-

le an Farben auf. Wer sich für Dachfenster aus Holz entscheidet, kann 
diese mit Außenabdeckungen aus Aluminium, Titanzink und Kupfer 
zusätzlich schützen.

Tipp 4: Einfache Bedienung erhöht den Komfort
Wer einen Schreibtisch oder andere Möbel vor das Fenster stellen 
möchte, ist mit einem Schwingfenster, das oben bedient wird, bestens 
beraten. Der Zugriff zum Dachfenster ist so gewährleistet und durch 
die niedrige Unterkante kann man auch im Sitzen die Aussicht ge-
nießen. Klapp-Schwing-Fenster werden dagegen unten bedient und 
brauchen deshalb freien Zugang. Dafür lässt sich diese Variante aber 
auch sehr weit öffnen und man kann bequem an das Fenster heran-
treten. Ein Höchstmaß an Komfort und Sicherheit bietet die automa-
tische Steuerung. Für Dachfenster, die schwer oder nicht zugänglich 
sind, ist sie ein Muss. Doch auch darüber hinaus wird das Lüften mit 
Fernbedienung oder zentraler Steuerung zum Kinderspiel – ein gro-
ßer Vorteil im Alter oder bei Einschränkungen. Außerdem sorgt auto-
matisch geregeltes Lüften für ein gleichmäßiges, gesundes Raumkli-
ma und spart Energie.

Tipp 5: Der richtige Sonnenschutz für Dachfenster
Ein hoher Lichteintrag ist in der kälteren Jahreszeit erwünscht und 
vorteilhaft. In den heißen Sommermonaten kann das allerdings zur 
Überhitzung des Raumes führen. Damit das Raumklima im Dachge-
schoss immer angenehm bleibt, ist der richtige Sonnenschutz sehr 
wichtig. Neben außen liegenden Rollläden können auch innen oder im 
Scheibenzwischenraum liegende Markisen und Jalousien eingesetzt 
werden. Entscheidend sind hier der gewünschte Verdunklungsgrad 
und das Maß an Hitzeschutz. Unschlagbar in Sachen Sonnenschutz 
sind allerdings außen liegende Rollläden, da hier die Sonnenstrahlen 
erst gar nicht in die Wohnräume gelangen. 

Das passende Dachfenster? Haben wir!

- Anzeige -

Jetzt beraten lassen,
damit Frau später
finanziell unabhängig ist.

Unabhängig 
ist einfach.

sparkasse-witten.de
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Bezirksleiter Oliver Hamacher
Berliner Str. 10 • 58452 Witten • Tel.: (0 23 02) 91 46 40

Ihr Weg zur klimafreundlichen Immobilie mit…

Bezirksleiter Oliver Hamacher
Berliner Str. 10 • 58452 Witten • Tel.: (0 23 02) 91 46 40

Ihr Weg zur klimafreundlichen Immobilie mit…

Ich freue mich auf
Ihren Anruf zur
Terminvereinbarung!

…kombiniertem Darlehenszins von 0,35 %
     (nach Zuteilung)
…verbesserter Wohnungsbauprämie
…staatlichen Tilgungszuschüssen

 IMMOBILIEN

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Ihr ISOTEC-Fachbetrieb Bobach
Herbederstr. 58 b, 58455 Witten

t 02302 - 2778449 

www.isotec.de/witten

FEUCHTER KELLER?
Ihr ISOTEC-Fachbetrieb Abdichtungssysteme 
Bobach & Schaub GmbH & Co. KG
Herbederstr. 58 b, 58455 Witten

✆ 02302 - 2778449

    Sanitär

Heizung

Klima

Wartung

Inh. Filipe Pereira · Crengeldanzstraße 17 · 58455 Witten 
☎ 0 23 02 - 28 17 10 · info@wilgenbus.com · www.wilgenbus.com

Fotoquelle: 
Ideal Standard GmbH

Ihr Ansprechpartner
für Polstermöbel

Inh. J. Lasberg
Annenstr. 87
58453 Witten

Tel.: 0 23 02 / 9 14 22 66
Fax: 0 23 02 / 9 14 22 67
Mobil: 0170 / 1 90 11 35

www.polsterei-witten.de · info@polsterei-witten.de
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Bevor Sie sich für ein neues Fenster entscheiden, sollten Sie sich 
fragen, was genau Ihr neues Fenster mitbringen soll. Denn von der 
Wärmedämmung, dem Schallschutz, dem Hitzeschutz, über die Ein-
bruchsicherheit bis zur Einbindung in ein Smart-Home-System kann 
ein Fenster vieles leisten. Auch der richtige Einbau spielt eine Rolle – 
deshalb sollten ihn Fachleute übernehmen.
Für die Umrüstung oder den Austausch von Fenstern gibt es verschie-
dene finanzielle Förderprogramme. Meist müssen Sie die Mittel be-
antragen, bevor Sie Handwerksbetriebe beauftragen. Deshalb sollten 
Sie die Konditionen früh prüfen und in Ihre Planungen einbeziehen.

Welches Material für den Fensterrahmen?
Eine wichtige Frage bei der Entscheidung für neue Fenster betrifft 
die Auswahl des Rahmenmaterials. Nicht zuletzt aus energetischen 
Gründen ist dies wichtig, denn der Rahmen macht mit bis zu 30 Pro-
zent einen erheblichen Teil der Fensterfläche aus. Damit spielt seine 
Dämmwirkung für das gesamte Fenster eine große Rolle. Als übliche 
Materialien stehen Holz, Kunststoff, Aluminium oder auch die Mate-
rialkombination Holz-Aluminium zur Auswahl. Kunststoff- und Alumi-
nium-Fensterrahmen bestehen dabei aus Mehrkammerprofilen, was 
die Dämmwirkung verbessert. Alle Rahmenmaterialien haben ver-
schiedene Vor- und Nachteile.
In der Regel geben Holz- und Kunststoffrahmen weniger Wärme nach 
außen ab als Rahmen aus Metall. Bei der Auswahl spielen neben der 
Wärmedämmung aber auch ökologische Fragen wie die Recycling-
möglichkeiten eine Rolle. Ein weiteres Kriterium ist die Wirtschaft-
lichkeit, bei der die Anschaffungskosten mit der Heizkostenersparnis 
verglichen werden. Hinzu kommen noch Aspekte wie der Wartungs-
aufwand, die Langlebigkeit und die Optik der Fenster.
 Quelle: Verbraucherzentrale

Wichtig beim Fenstertausch

Hier weiß der Polsterer Rat

Fassade: Die Visitenkarte

Nur weil das Sofa über die Jahre an Form verloren hat, muss es nicht 
gleich entsorgt werden. Es gibt viele Gründe, warum sich das Sitzge-
fühl verändert haben könnte. Eine Ursache für ein durchgesessenes 
Sofa können die Federn sein. Zum einen werden diese im Laufe der 
Zeit manchmal in eine andere Position verschoben, zum anderen wer-
den sie durch die Belastung häufig verbogen – oder sogar gebrochen. 
Von gebrochenen Federn sollte man als Heimwerker die Finger las-
sen. Für die Reparatur ist es sinnvoll, einen Polsterer zu beauftragen. 
Scheinen hingegen die Federn in Ordnung zu sein, könnte als Ursache 
für das durchgesessene Sofa der Rahmen infrage kommen. Auch hier 
weiß der Polsterer Rat, damit das Lieblingsstück noch möglichst lange 
in der Familie bleibt.

Die Außenfassade ist die Visikartenkarte des Hauses. Wind und Wet-
ter lassen sie verblassen, zerbröseln und schmuddeln. Alle paar Jahre 
ist ein frischer Anstrich nötig. Und was draußen gilt, ist auch drinnen 
wichtig. Entweder muss eine neue Farbe an die Wände oder eine neue 
Tapete. Vieles gilt es dabei zu beachten. Gibt es Risse? Sind Mauer-
stücke abgeplatzt? Ist Putz lose? Die Wahl der Farbe ist sehr wichtig. 
Dispersions- oder Silikatfarben? Die Antwort kennt der Fachmann. 

Fachmann fragen
Auch wer seine Innenräume streichen will, hat so manches zu beden-
ken. Die Farbwahl spielt ebenfalls eine große Rolle. Es gilt immerhin 
als gesichert, dass manche Farben eine beruhigende und manche Far-
ben eine anregende Wirkung haben. Und auch bei Tapeten gibt es 
mittlerweile eine große Auswahl: Vinyl- oder Vliestapeten? Oder darf 
es doch vielleicht eine Textil- oder Naturtapete sein? Fragen über Fra-
gen. Die Antworten dazu kennt der Fachmann. 

Ins Wohneigentum ohne Stress? 
Die Pros und Contras des Bauens mit einem Bauträger
(DJD). Gerade in urbanen Regionen sind Grundstücke rar und das Bau-
en mit einem Bauträger oft die einzige Möglichkeit, zu neu errichte-
tem Wohneigentum zu gelangen. Doch was ist der Unterschied zum 
Bauen als Bauherr und wo liegen die Vor- und Nachteile? Erik Stange 
vom Verbraucherschutzverein Bauherren-Schutzbund e. V. (BSB) er-
klärt: "Der Verbraucher ist in diesem Fall Erwerber der Immobilie und 
tritt nicht selbst als Bauherr auf." Eine Eigenheit des Bauträgerver-
trags liegt darin, dass er eigentlich eine Mischform aus Grundstücks-
kaufvertrag und Werkvertrag ist. In der Praxis ergeben sich bei dieser 
Bauform Vor- und Nachteile, die es abzuwägen gilt. 

Pro: Weniger Stress und Verantwortung: Der Bauträger übernimmt 
die Planung, Koordination und Ausführung des Bauprojekts und 
nimmt dem Erwerber Stress und Eigenverantwortung ab. 
Contra: Weniger individuelle Gestaltungsmöglichkeiten: Die in-
dividuelle Gestaltungsfreiheit kann eingeschränkt sein, da Bauträger 
zumeist nur eine begrenzte Auswahl an Grundrissen, Ausstattungs-
merkmalen und Designoptionen anbieten. 
Pro: Zeit- und Kostenersparnis: Der Bauträger verfügt über Erfah-
rung und Fachwissen, zudem erstellt er in der Regel mehrere sehr ähn-
liche Objekte und kann günstiger einkaufen sowie effizienter planen. 
Contra: weniger Transparenz und Kontrolle: Potenziell hat der Ver-
braucher weniger Transparenz und Kontrolle über den Bauprozess. Es 
empfiehlt sich, baubegleitende Qualitätskontrollen zum Beispiel mit ei-
nem unabhängigen BSB-Bauherrenberater zu vereinbaren, unter www.
bsb-ev.de gibt es dazu mehr Infos und bundesweite Berateradressen. 
Pro: Professionelle Unterstützung und Garantien
Professionelle Unterstützung und umfassende Garantien eines erfah-
renen und seriösen Bauträgers für das Bauvorhaben können Sicher-
heit und Ruhe geben.
Contra: Einschränkungen bei der Standortwahl
Da Bauträger oft ganze Wohnprojekte entwickeln und bereits be-
stimmte Standorte ausgewählt haben, ist die Standortwahl häufig 
eingeschränkt. 
Verbraucherschützer Erik Stange rät vor der Entscheidung für einen 
Bauträger einen Firmencheck über die Wirtschaftsauskunft von Cre-
ditreform einzuholen, um dessen Seriosität und Liquidität zu prü-
fen. Zusätzlich sollten das Angebot sowie die Vertragsunterlagen vor 
Unterzeichnung des Vertrags unabhängig kontrolliert werden, um 
sich vor problematischen Klauseln oder versteckten Zusatzkosten zu 
schützen. djdBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde kein Bauherr, son-

dern Käufer. Das kann Vor- und Nachteile mit sich bringen. 
 Foto: djd/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner Dieterich Thema Wärmedämmung

Kalte und zugige Dachgeschosse sind meist ein deutliches Zeichen, 
dass die Wärmedämmung des Gebäudes nicht optimal ist. Dadurch 
geht viel Wohnkomfort verloren, gleichzeitig steigt die Heizkosten-
rechnung und das Klima leidet. Dennoch scheuen sich viele Eigen-
heimbesitzer, in eine verbesserte Wärmedämmung zu investieren.
Oft wird gezögert, weil Betroffene weder ein Gefühl für die Kosten 
noch für das mögliche Einsparpotenzial haben. Was viele nicht wissen: 
Es gibt Online-Tools, die bequem und schnell Antwort auf diese Fra-
gen liefern. So bietet der Dämmsparrechner von Ursa privaten Haus-
besitzern eine erste Orientierung über Kosten und Nutzen einer ver-
besserten Wärmedämmung. Für die Berechnung reichen wenige Wer-
te wie das Baujahr der Immobilie, die Quadratmeterzahl der Wohn-
räume im Steildach und die Art des Heizsystems. Schon nach wenigen 
Klicks wird für Eigenheimbesitzer der Nutzen einer Dämmmaßnahme 
sichtbar: Die Online-Anwendung zeigt, welche Einsparmöglichkeiten 
an Energie, Heizkosten und CO2-Emissionen die Dämmung bietet. 
Eigenheimbesitzer erfahren, welche Dämmlösungen für sie in Frage 
kommen und wann sich die Materialkosten amortisieren. Die Werte 
direkt vor Augen zu haben, ist 
für viele dann Grund genug, das 
erste weiterführende Gespräch 
mit dem Fachhandwerk vor Ort 
zu führen, um künftig deutlich 
weniger Heizkosten zahlen zu 
müssen. Der hilfreiche Rechner 
zur Wärmedämmung findet sich 
online unter www.dämmspar-
rechner.de. Hier gibt es auch viele 
weitere Infos rund um das Däm-
men des Eigenheims. 
txn-Foto: Ingo Bartussek/adobestock/Ursa 

RUND UMS HAUS
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 AUTOPARTY IN HATTINGEN

info@auto-feix.de
Bochum: 0234-30 70 80
BO-Zentrum: Oskar-Hoffmann-Str. 63-69
BO-Stadion: Castroper Str. 180-188

Witten: 02302-20 20 20
Witten: Dortmunder Str. 56

info@auto-feix.de

O P E L

Kraftstoffverbrauch Jazz Hybrid in l/100 km: innerorts 2,7–2,4;  
außerorts 4,6–4,3; kombiniert 3,9–3,6; CO2-Emission in g/km: 89–82. 

Stromverbrauch Honda e in kWh/100 km: kombiniert 17,8–17,2;  
CO2-Emission in g/km: kombiniert 0. Abbildungen zeigen  

Sonderausstattung.

Die neue Elektro-Mobilität 
von Honda. Ab sofort bei uns!
Kontaktieren Sie uns, um Ihren ganz persönlichen 

Termin zum Kennenlernen zu vereinbaren.
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Ihr Partner für‘s Auto
Wir kaufen Ihren gebrauchten Honda

• Neu- und Gebrauchtwagenhandel • Inspektionen / Reparaturen
• Finanzierung / Leasing • Unfallinstandsetzungen

• Klimaservice / Glasschäden

Seit über 40 Jahren
Ihr Honda Vertragshändler in Bochum

Ihr                                  - Partner für Bochum und den EN-KreisIhr                                  - Partner

z. B. mit  
dem Škoda Fabia

Happy Sale

am Rathaus Hattingen

Nutzen Sie die Plattform der Autoparty, um an diesem Wochen-
ende den passenden Arbeitsplatz zu finden.
Sprechen Sie einfach einen der Aussteller an und fragen Sie nach 
weiteren Informationen. Egal ob Praktikum, Ausbildung oder so-
gar eine Festanstellung. Es ist alles möglich!

Im Erlebnispark der Sparkasse Hattingen stehen für kleine Be-
sucher in diesem Jahr Abenteuer auf dem Programm. Es stehen 
allerhand betreute Aktions- und Spielgeräte zur Verfügung.

Große und kleine Kinder können sich u.a. auf folgende Aktionen 
und Spielgeräte freuen:

• Hüpfburg
• Dschungel Spielmobil
• Bullriding

Fotos: Archivbilder (jn)
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 AUTO I MOBILITÄT

Haben Sie Probleme mit Ihrem Fahrzeug?
Bei uns ist Ihr Auto in den richtigen Händen!

Auto-Fritz
WITTEN

Meisterbetrieb

Hans-Böckler-Straße 1 - Ecke Herbeder Straße
Telefon & Fax 0 23 02 / 5 15 65 + 27 50 86

Wir können alle Marken
von Alfa-Romeo bis Volkswagen

Wartung-Inspektion · Reifen und Bremsen 
Elektronik-Diagnose

Unfallschaden-Reparatur und deren Abwicklung
Motoroptimierung – mechanisch und via Chiptuning
Klimaanlagen · Auspuffanlagen und vieles mehr ...

KFZ Ralf Kleppe

Tel.: 0 23 02/5 20 52 · www.kfz-ralf-kleppe.de
Cörmannstr. 20 · 58455 Witten

Kfz-Zulassung: 
Kreisverwaltung warnt

Das Straßenverkehrsamt des Ennepe-Ruhr-Kreises in Schwelm. Eine Vielzahl von Dienst-
leistungen ist inzwischen online nutzbar. Um Ärger und Ausgaben zu vermeiden, sollten 
Bürger allerdings darauf achten, diese direkt auf der Internetseite der Kreisverwaltung 
zu beantragen.  Foto: UvK/Ennepe-Ruhr-Kreis

Stadtwerke und Sparkasse haben direkt an der Hauptstelle der Spar-
kasse (Ruhrstraße 45) die erste Schnellladesäule für E-Autos ans 
Stromnetz angeschlossen. Sie bietet Platz für das gleichzeitige Laden 
von zwei E-Autos. Die Ladesäule steht natürlich allen Bürgern zur Ver-
fügung. Besonders praktisch ist sie für Sparkassenkunden während 
eines Beratungsgespräches bei der Sparkasse oder eines kurzen Ein-
kaufs in der Stadt. Sie lädt das Fahrzeug mit bis zu 150 Kilowatt Leis-
tung. Damit können E-Autos, die einen entsprechenden DC-Anschluss 
haben, in rund 30 Minuten von 0 auf 80 % geladen werden. 

Einfach bezahlen dank Sparkassen-Kooperation
Mit dem Aufbau der Schnellladesäule starten die Sparkasse und die 
Stadtwerke gleichzeitig eine weitere Kooperation: Einfach seine Bank- 
oder Kreditkarte vor das Terminal halten und schon kann der Strom 
ins E-Auto fließen. Falls die Karte in der Sparkassen-App hinterlegt ist, 
kann man natürlich auch mit seinem Smartphone bezahlen. Dank der 
neuen Kooperation ist das Bezahlen also ganz einfach.

Zwei weitere Schnelllader sind startklar
Neben der Schnellladesäule in der Wittener Innenstadt wird zeitnah 
auch eine Schnellladesäule an der Sparkasse in Heven in Betrieb ge-
nommen - und eine weitere Schnellladesäule am Backhaus in Annen 
ist einsatzbereit. „Für die Stadtwerke ist der Aufbau von Schnelllade-
säulen der nächste logische Schritt. Wir bieten derzeit an über 100 
öffentlichen Ladepunkten ein einfaches ‚Tanken‘ des E-Autos an. Ne-
ben dem Aufbau weiterer Normalladestationen erweitern wir mit den 
Schnellladesäulen unser Angebot auf dem Weg in eine klimaneutrale 
Zukunft. In Verbindung mit dem einfachen Bezahlsystem machen wir 
die E-Mobilität einfacher“, so Andreas Schumski, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Witten. Der Preis für den Ladestrom bei Schnellladesäulen 
und herkömmlichen AC-Ladesäulen ist gleich. 
Der lokale Energieversorger wird die Ladeinfrastruktur weiter ausbau-
en. Das Ziel ist es, bis Ende 2025 200 öffentliche Ladepunkt in Witten 
anbieten zu können. „Wer einen neuen Standort für Ladesäulen in Wit-
ten vorschlagen möchte, kann das weiterhin über die interaktive Karte 
auf unserer Webseite tun,“ so Schumski. Diese finden Interessierte auf 
witten.stadtwerkedrive.de/laden-in-witten unter der Überschrift „Lade-
stationen in Witten“.

Bild: (v.l.) Mathias Wagner und Andrea Psarski (Vorstandsduo der Sparkasse Witten), An-
dreas Schumski (Geschäftsführer Stadtwerke Witten) und Sören Braun (Gruppenleiter 
E-Mobilität bei den Stadtwerken Witten) Foto: Volker Wiciok

Zur Vorsicht im Umgang mit Internetseiten, die Suchmaschinen beim 
Eingeben von Begriffen wie „Straßenverkehrsamt“, „Wunschkennzei-
chen reservieren“ oder „Fahrzeug an-/abmelden“ auflisten, rät die 
Kreisverwaltung. Bürgerinnen und Bürger, die hier zu sorglos auf an-
gezeigte Links klicken, landen in vielen Fällen nicht auf der offiziellen 
Seite des Ennepe-Ruhr-Kreises, sondern bei oft ähnlich aussehenden 
Angeboten privater Dienstleister. Wer sie nutzt, muss neben den amt-
lichen Gebühren mit weiteren Ausgaben rechnen.
Für all diejenigen, die zusätzliche Ausgaben vermeiden und sich un-
nötigen Ärger ersparen wollen, lautet der eindeutige Ratschlag aus 
dem Schwelmer Kreishaus: „Verzichten Sie auf Suchmaschinen. Wenn 
Sie sich über Dienstleistungen des Straßenverkehrsamtes informieren 
und sie online nutzen möchten, tippen sie die Adresse der Kreisver-
waltung – also www.en-kreis.de – direkt in den Internetbrowser ein. Von 
der Startseite aus führt die Eingabe des Suchbegriffes „Kfz“ auf die 
„amtlichen“ Seiten zum Thema. pen

Erste Schnellladesäule
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Witten kann auf eine jahrhundertealte Geschichte zurückblicken: 
Herbede wird erstmals 851, Witten selbst 1214 in den Annalen er-
wähnt. Nicht wenige historische Bauten sind über die Jahrhunderte 
erhalten geblieben, viele davon als denkmalgeschützten Bauwerke in 
der Denkmalliste der Stadt Witten verzeichnet. IMAGE möchte Ihnen 
einige davon in loser Folge vorstellen. Heute nehmen wir die Kohlen-
niederlage der Zeche Nachtigall in den Blick, die seit dem 25. März 
1987 Platz 19 in der Liste der Bodendenkmäler einnimmt.

Kohlenniederlage ist ein Bodendenkmal
Insgesamt 33 Positionen umfasst die Liste der Bodendenkmäler mit 
Stand 2023, doch was ist ein Bodendenkmal? Wikipedia hat es ge-
wusst: „Ein Bodendenkmal, auch archäologisches Denkmal, ist ein im 
Boden verborgenes Zeugnis der Kulturgeschichte. Dazu zählen Über-
reste früherer Befestigungsanlagen, Siedlungen, Kult- und Bestat-
tungsplätze, Produktionsstätten, Wirtschaftsbetriebe, Verkehrswege, 
Grenzziehungen und allgemeine archäologische Fundstellen.“ Die 
Kohlenniederlage der Zeche Nachtigall nahm die Untere Denkmal-
behörde mit folgender Begründung in die Liste der Bodendenkmäler 
auf: „Die vorhandenen Überreste der Niederlage Nachtigall sind ein 
bedeutsames Dokument der Bergbau- und Verkehrsgeschichte des 
Ruhrgebiets und darum von wissenschaftlicher Bedeutung. Die An-
lage ist Teil des Bergbauhistorischen Rundweges Muttental.“

Kohleniederlage lagerte Steinkohle zwischen
Eine Kohleniederlage diente seit der Schiffbarmachung der Ruhr um 
1780 als Zwischenlager für das von vielen Kleinzechen geförderte 
„schwarze Gold der Ruhr“. Wie aus den Unterlagen der Unteren Denk-
malbehörde hervorgeht, liegt die Kohlenniederlage der Zeche Nach-
tigall unmittelbar östlich des Aufgangs zur Nachtigallbrücke in der 
Gemarkung Bommern, Flur 6. Mit einer Größe von ca. 45 x 45 m um-
fasst die Grundfläche ein Quadrat aus Sandstein-Trockenmauern und 
Wällen. Eine in Richtung Nord-Süd-verlaufene Sandsteinmauer teilt 
die Anlage in zwei gleichgroße Hälften.
Die von den Bergleuten geförderte Steinkohle wurde zu Anfang von 
den Bergleuten mit Schubkarren, Tragetieren und Fuhrwerken zu dem 
hochwassergeschützten mauerumgrenzten Platz am Ruhrufer trans-
portiert. 1829/30 nahm dann die Muttental-Pferdeeisenbahn als eine 
der ersten Eisenbahnen des Kontinents ihren Betrieb auf und lieferte 
die geförderte Kohle ab 1835 an der Kohlenniederlage ab. Sie war auf 
Initiative von Levin von Elverfeldt als Gemeinschaftswerk der Zechen 

KohlenniederlageKohlenniederlage
Zeche NachtigallZeche Nachtigall

Frielinghaus, Turteltaube, Louisenglück, Morgenstern, Eleonore und 
Nachtigall entstanden.
In der Kohleniederlage wartete die Steinkohle - sortiert in „Gefache“ 
nach Zechen und Korngrößen - bis sie mit Karren auf die typischen 
Plattboden-Schiffe der Ruhr, den Ruhraaken, verladen und weiter 
Richtung Ruhrgebiet transportiert wurde.

Nachtigallbrücke und Pferdebahn bedeuteten das Aus
Mit dem Bau der Nachtigallbrücke 1848 und der Verlängerung der 
Pferdebahn zum Bahnhof Witten im Jahre 1853 verlor der Sammel-
platz schnell seine Bedeutung – die Eisenbahn hatte den Wettbe-
werbsvorteil, nicht hohen Wasserständen und Vereisungen ausgelie-
fert zu sein. So kam auch die Ruhrschifffahrt bis 1890 allmählich zum 
Erliegen.

Wie Sie sehen, sehen Sie nichts – bis zur IGA 2027
Die Fläche der ehemaligen Kohlenniederlage ist heutzutage mit di-
ckem Buschwerk überwachsen und deshalb kaum mehr als Kohlenie-
derlage zu erkennen. Zuletzt begann der Förderverein Bergbauhisto-
rischer Stätten Ruhrrevier 1989, das Areal freizulegen, dokumentierte 
die freigelegten Befunde und stellte die Arbeiten im gleichen Jahr wie-
der ein. Gefunden und dokumentiert wurden u. a. eine 10 cm starke 
Schicht aus kleinen Kohlestückchen und Kohlestaub.
Doch es besteht berechtigte Hoffnung, dass die Kohleniederlage der 
Zeche Nachtigall wieder aus ihrem Dornröschenschlaf erwacht: Wie 
Magnus Terbahl von der Unteren Denkmalbehörde informiert, sollen 
die Mauern  zur Internationalen Gartenausstellung Metropole Ruhr 
2027 freigelegt und eine Aussichtsplattform aufgebaut werden. dx

Völlig versunken ist die ehemalige Kohlenniederlage der Zeche Nachtigall. Auf dem Areal wächst heute dichtes Buschwerk. Das Bodendenkmal soll zur IGA 2027 wieder ans Licht treten.

                    Standort  der Kohlenniederlage

sind aber zwischenzeitlich überwuchert.

vielmehr als die Fundamente sind nicht übrig geblieben. Sie wurden 1989 freigelegt, 

Nur zu erahnen sind heute noch die Umgebungs- und Trennmauern der ehemaligen 
Kohleniederlage der Zeche Nachtigall. Das Bodendenkmal soll zur IGA 2027 wieder ans 
Licht treten.



34 | Image 6/2024

Bommerholzer Str. 98 • 58456 Witten-Bommerholz 
Tel.: 0 23 02/ 66 05 0  •  Fax: 0 23 02/ 7 13 30  •  Mo.-Fr. 8-18 Uhr  •  Sa. 8-14 Uhr

Internet: www.bommerholzer-baumschulen.de

Blütenmeer - Blüten zauber!zauber!
Wir bieten Ihnen u. a. ein breites Sortiment an Beet- und 
Balkonpflanzen sowie Ampel- und Kübelpflanzen.
Beste Qualität und fachliche Beratung sind
in unserer Baumschule selbstverständlich!

NATUR UND GARTEN
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Bienenfreundliche Stauden von Volmary sind mit ihren hübschen, pollenreichen Blüten 
nicht nur eine wahre Augen-, sondern auch eine Bienenweide. Foto: Volmary GmbH/akz-o

 NATUR UND GARTEN

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

RichtigRichtig
mit einermit einer
Handsense umgehenHandsense umgehen
Zu den typischen Arbeitsgeräten in der Landwirtschaft gehörte seit Jahrhunderten die Sense, mit der 
Landarbeiter ganze Weizenfelder abernteten. Durch die Erfindung der Motorsense geriet das bewährte 
Arbeitsgerät jedoch stark ins Abseits. Gleichzeitig verlor sich auch das Wissen über den richtigen Umgang 
mit einer Handsense. Dabei, so Jens Storchmann von der Naturschutzgruppe Witten (NaWit), stehe eine 
Handsense der Motorsense in nichts nach. In dem Vhs-Kurs „Mähen mit der Handsense“ vermittelte er den 
richtigen Umgang

Die Handsense findet auch heute noch eine sinnvolle Anwendung. Den richtigen Umgang vermittelte ein Vhs-Kurs bei der Naturschutzgruppe Witten.

Möchten Sie einen Garten, der 
sowohl farbenfroh blüht als auch 
ökologisch wertvoll ist? Dann 
sind bienenfreundliche Stauden 
das Richtige! Sie sind nicht nur 
eine Augenweide in jedem Gar-
ten, sondern bieten Bienen und 
anderen Insekten mit ihrem Pol-
len und Nektar auch wertvolle 
Nahrungsquellen. Volmary hat in 
seinem Sortiment dafür die pas-
sende Auswahl an wunderschö-
nen mehrjährigen Stauden.
Thymian ist zum Beispiel eine 
tolle bienenfreundliche Staude. 
Er ist nicht nur als aromareiches 
Gewürz bekannt, sondern zieht 
mit seinem Duft und seinen klei-
nen Blüten viele Bienen an.
Ebenfalls attraktiv ist der Zwerg-
Schmetterlingsflieder (Buddleja) 

„Summer Bird“. Mit einer Höhe von nur ca. 80 cm bleibt die Pflanze 
wunderbar kompakt. Die intensiv leuchtenden Blüten sind eine be-
liebte Nahrungsquelle vor allem bei Schmetterlingen.
Tipp: Gestalten Sie ihren bienenfreundlichen Garten am besten mit 
einer Vielfalt an Stauden, die zu unterschiedlichen Zeiten blühen. 
So stellen Sie sicher, dass die Insekten das ganze Jahr über Nahrung 
finden. Zudem sollten Sie Pflanzen wählen, die an das lokale Klima 
und die Bodenbedingungen angepasst sind, damit sie gut gedeihen. 
Pflanzen von Volmary gibt es im Gartenfachhandel und Gärtnereien. 
Weitere Infos unter: www.volmary-garten.de.  spp-o

Ein Paradies für Insekten: Bienenfreundliche Stauden

Mit zehn Teilneh-
mern erreichte 
der Kurs auf dem 
Gelände des Na-
Wit-Sitzes neben 
der Bommeraner 
Ruhrbrücke das 
Teilnehmerlimit. 
Die Motive, Gras 
und Büsche zu-
künftig mit einer 
Sense zu schnei-
den, reichten 
von der Wildblu-
menwiese, die ir-
gendwann nicht 
mehr mit einem 

Rasenmäher abgemäht werden kann, über die frisch gepachtete 
Streuobstwiese, die ökologisch und deshalb mit einer Sense boden-, 
wasser- und klimaschonend geschnitten werden soll, bis hin zur Er-
innerung an den verstorbenen Vater, der seiner Tochter den richtigen 
Umgang mit einer Sense nicht mehr vermitteln konnte.

Gut gedengelt ist halb geschnitten
Vor dem ersten Schnitt auf den Wiesen-
flächen an der Biologischen Station der 
NaWit erfolgte erstmal die Einweisung in 
die Kunst des Dengeln. Dabei werden die 
letzten Millimeter der Schneidkante der 
Sense so stark mit einem Hammer auf 
einem Amboss bearbeitet, dass die 
Schneide sehr dünn wird. Nach-
dem sie anschließend noch mit ei-
nem Wetzstein bearbeitet wurde, 
kann sie scharf wie ein Messer wer-
den. Der Tipp von Jens Storchmann: 
alle 1000 qm einmal dengeln, alle 
20 qm einmal wetzen.
Im zweiten Teil des Sensenkurses dreh-
te sich dann alles um die richtige rücken-
schonende Technik, um Gras auch kurz 
über dem Boden abschneiden zu können. 
Der richtige Zeitpunkt dazu ist übrigens 
morgens, wenn der Tau noch im Gras hängt 
und das Gras so schwerer wird.   dx

Es muss ja nicht gleich 
ein englischer Rasen sein. 
Aber schön ist es schon, 
wenn die heimische Grün-
fläche ebenmäßig, dicht 
und sattgrün wächst. Lei-
der durchkreuzen oft Un-
kraut und Moos diesen 
Plan. Denn Klee, Löwen-
zahn und Gänseblümchen 
nutzen jede kleine Lücke 
in der Grasnarbe, um sich 
niederzulassen und auszu-
breiten. Unliebsame Kräu-
ter wieder loszuwerden 
kann mühsam sein. Besser, 

man beugt vor. Mit diesen Tipps bleibt der Rasen frei von Unkraut 
und Moos.
Säen: Ein unkrautfreier Rasen beginnt bei der Auswahl der Saat. Wer 
hier auf Qualität achtet, wie zum Beispiel bei der Compo Rasensaat 
Spiel & Sport, kann sich dagegen bald über eine dichte, sattgrüne Ra-
senfläche freuen.
Düngen: Sind die Rasengräser schlecht versorgt, können sie sich 

gegen Klee und andere Kräuter nicht durchsetzen. Die richtige Nähr-
stoffversorgung das A und O. Der neue Compo Bio Rasendünger Unkraut 
& Moos Stopp ist optimal auf die Bedürfnisse des Rasens abgestimmt.
Wässern: Bleibt der Regen aus, sollte man also regelmäßig wässern, 
damit die Rasengräser nicht verdorren und schön kräftig wachsen.
Mähen: Wer den Rasen regelmäßig mäht, fördert den Wuchs der grünen 
Matte, kappt dabei aber auch immer wieder die Unkräuter. Mindestens 
so wichtig wie die 
Häufigkeit des 
Mähens aber ist 
die Schnitthöhe. 
Die Samen der 
Kräuter brauchen 
nämlich einen 
gewissen Licht-
einfall, um zu 
keimen.  spp-o

Am besten wässert 
man den Rasen, 
nachdem man ge-
düngt hat. So löst 
sich das Granulat 
schnell auf.  
Foto: Compo/akz-o

Nichts als Rasen – Säen, düngen, wässern und mähen

Ein gesunder Rasen braucht eine gute Pflege. 
Düngen, wässern und mähen sind Pflicht. 
 Foto: Compo/akz-o

Jens Storchmann von der NaWit erklärte in einem Kurs den 
richtigen Umgang mit der Sense. Das richtige Dengeln erfor-
dert Sorgfalt und Ausdauer.
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In diesem Jahr waren es rund 50 Läuferinnen und Läufer von FunVor-
Run Witten, die sich an der der 12. Auflage des Brustkrebslaufes im 
Bochumer Stadtpark beteiligten.
Fünf von ihnen packten danach schon wieder ihre Koffer für ihre 
Starts an spektakulären Laufevents in London, Hamburg und auf Sylt. 
Insgesamt bewältige das Quintett 322 Laufkilometer.

Vom London-Marathon beeindruckt
Ein Läufer-Traum erfüllte sich für Stefan Cohaupt, Andreas Giersberg 
und Petra Ortwein mit ihrem Start beim London-Marathon. Nach ei-
nem monatelangen Vorbereitungstraining ging es mit dem Flieger in 
die englische Hauptstadt, wo sie ihre Hotelzimmer mit Blick auf die 
Tower Bridge bezogen. Die folgenden drei Tage waren noch gefüllt 
mit Sightseeing, aber spätestens beim Besuch der Marathonmesse 
mit der Startnummern-Ausgabe stieg das Marathonfieber zusehends 
- vor allem bei Stefan Cohaupt, der in London seinen ersten Marathon 
finishen wollte. Für Andreas Giersberg und Petra Ortwein sollte der 
London-Marathon ein weiterer Stern auf dem Weg zur „Marathon Ma-
jors Medaille“ werden.
Diese Medaille wird Läufern verliehen, die die 42,195 km in Berlin, 
Boston, Chicago, London, New York und Tokio erfolgreich absolvieren.
Uli Sauer, Wittener Laufpapst und Mitorganisator, brachte als vierter 
Wittener die Laufgruppe sicher in die richtigen Startblöcke, um an-
schließend selbst zum 25. Mal an die Startlinie des London Marathons 
zu treten. Zum Betreuerteam zählte auch die ehemalige deutsche 
Langstreckenläuferin Irina Mikitenko, die den London-Marathon zwei-
mal und den Berlin-Marathon einmal gewonnen hatte.

Fantastische Stimmung entlang der Strecke
„Tausende Zuschauer und unzählige Bands, darunter Dudelsackspie-
ler, verwandelten die 42,195km bzw. 26,219 Meilen in eine Partymeile 
mit ohrenbetäubender Akustik“, berichtet Andreas Giersberg nach 
seinem Marathon.
Der Weg führte die 54.000 Teilnehmer nach 20 km unvermittelt über 
die Tower Bridge, deren Anblick bei den Läufern aus aller Welt begeis-
ternde Ausrufe auslöste. Weiter ging es vorbei am Tower, entlang der 
Themse, vorbei an Trafalgar Square, The Mall und Westminster Abbey 
mit dem bekannten Big Ben, bevor der London-Marathon am Buck-
ingham Palace vor einer begeisterten Zuschauerkulisse endete.
Als Erster des FvR-Trios überquerte Stefan Cohaupt die Ziellinie in 
3:45:26 Std., gefolgt von Andreas Giersberg, der sich seinen vierten 
Stern der Marathon Majors Serie in 4:06:55 Std. sicherte und Petra Ort-
wein, die sich ihren dritten Stern mit einer persönlichen Bestzeit von 
4:49:10 Std. verdiente. Uli Sauer finishte seinen 25. London-Marathon 
in 4:35:19 Std. Den Erfolg feierten die vier Wittener dann mit dem ty-
pischen englischen Gericht Fish and Chips.

FunVorRun-Duo finisht Hamburg-Marathon
Für die 38. Auflage des Haspa-Marathon in Hamburg hatten sich rund 
15.000 Läufer angemeldet. Darunter auch die FunVorRun-ler Nele 
Eggelsmann und Gerrit Schröter, die ihre Startnummern F4220 bzw. 
14572 ins Ziel tragen wollten. Nach dem Start an der Hamburg Messe 
ging es bei warmen 21 Grad über die sündige Meile der Hanse-Stadt, 
der Reeperbahn, weiter über die Elbchaussee mit Blick auf den Ham-
burger Hafen, vorbei am stimmungsvollen Fischmarkt, den St. Pauli-
Landungsbrücken, der Elbphilharmonie und durch die Speicherstadt, 
bevor der Weg über den Jungfernstieg und Binnen- und Außenalster 
wieder Richtung Ziel an der Messe führte. Alle zweieinhalb Kilometer 
standen aber Getränkestände zum Runterkühlen bereit. Hart wurde 
es für Nele Eggelsmann ab Kilometer 32: „Aber der alten Redensart 
folgend ‚Jetzt umdrehen, wäre auch blöd‘, habe ich mich weiter bis ins 
Ziel gekämpft. Heute Abend bin ich überwältigt von den Eindrücken 
und stolz auf meine Leistung.“ Sie finishte die 42,195 km mit einer Zeit 
von 3:53:38 Std. Gerrit Schröter folgte in 4:09:18 Std.

North Sea Ultra: Andreas Giersberg lief 111km um Sylt
Auf die Insel Sylt, bekannt für lange Strände und als Treffpunkt der 
Reichen und Schönen, zog es Andreas Giersberg kurz nach seinem 
London-Marathon. Sein Ziel: Laufen. Und zwar als Teilnehmer des 
North Sea Ultra über 111 km. Der Weg: einmal um die gesamte Insel.
Das erste Ziel bildete der nördlichste Punkt der Insel und gleichzeitig 
auch Deutschlands, der „Ellenbogen“. Andreas Giersberg war begeis-
tert: „Es ist ein schönes Gefühl, durch die Dünenlandschaft in die Mor-
gensonne zu laufen.“ In List am Hafen durfte dann ein Verpflegungs-
punkt bei Gosch nicht fehlen, an dem natürlich auch stilecht frischer 
Lachs gereicht wurde. Die schöne, aber kraftraubende Strecke mit 
schönen Strandabschnitten und Holzwegen mit Treppenstufen ende-
te für Andreas Giersberg nach 14:08:15 Stunden. In seinem insgesamt 
268. Marathon oder Ultralauf belegte er Platz 25 von 45 Finishern.
56 Läufer waren Stunden zuvor gestartet.  dx

London – Hamburg – Sylt: Fünf FunVorRun-Läufer liefen 322 km

Gerrit Schröter und Nele Eggelsmann finishten den Haspa-Marathon in Hamburg.

Andreas Giersberg läuft und läuft – auch 
111 km rund um Sylt.

Stolz präsentierten die Wittener Fahne 
vor ihrem Start beim legendären London-
Marathon.

Ole Schulte Mesum startete als einziger DJK-Vertreter beim Mehr-
kampftag in Werl. Ole gewann seinen Vierkampf in der Klasse M15 
mit 2089 Punkten – über 500 Punkte mehr als der Zweitplatzierte. Los 
ging es mit dem Weitsprung. Nach zwei misslungenen Versuchen traf 
Ole im dritten und letzten endlich das Brett und sprang 5,10 m. Da-
nach kam Oles schwächste Disziplin, das Kugelstoßen. Mit 8,99 m war 
er ganz zufrieden. Anschließend ging es in die Höhe: In seiner Para-
dedisziplin, dem Hochsprung, sammelte er die meisten Punkte und 
stellte mit übersprungenen 1,76 m seine bisherige Bestleistung ein. 
Die nächste Höhe über 1,80 m, gleichbedeutend mit der Qualifikation 
für die Deutschen Meisterschaften, konnte er trotz vielversprechender 
Versuche nicht überwinden. Im abschließenden 100 m Lauf gewann 
Ole mit großem Vorsprung in neuer Bestzeit von 12,38 s. Insgesamt 
war das ein sehr erfolgreicher Tag für Ole, trotz der nicht idealen Wet-
terbedingungen.

Mehrkampf am 4. Mai
Standing Ovation für die blau-weiße Frauenpower gabs auf der Jah-
reshauptversammlung der DJK Blau-Weiß Annen zum Dank an den 
scheidenden Vorstand Susanne Fuchs und Britta Matthes. Frühzeitig 
angekündigt und gut vorbereitet können beide nun ihr Amt an Len-
nart Schultheis und Malin Gerhardt übergeben. Einstimmig ist der 
neue junge Vorstand von der mit 
über 100 Gästen gut besuchten 
HV gewählt worden. 
Fuchs und Matthes, ein langjäh-
rig eingespieltes Team, haben 
sich mit einem Blumenstrauß 
persönlich bei über 30 Weg-
begleitern für ihre erfolgreiche 
Arbeit bedankt. Sie hinterlassen 
einen solide geführten Sport-
verein, der den Spagat zwischen 
Leistungssport und Breitensport 
gut kennt. Der Hallenneubau 
„Bildungsquartier“ ist seit in-
zwischen 15 Jahren das Stecken-
pferd von Susanne Fuchs, die sich konzeptionell seit Beginn der Pla-
nung mit der DJK und zahlreichen Akteuren aktiv für den Stadtteil An-
nen engagiert.  „Wir unterstützen dabei natürlich gerne noch bei der 
Umsetzung“, so Fuchs und Matthes, die dem Vorstand weiterhin ihre 
Hilfe zugesagt haben. So schnell lässt sich dann doch nicht loslassen.
Mit Lennart und Malin rücken bekannte Vereinsmitglieder an die Spit-
ze. Bekannt aus der Leichtathletik-Abteilung haben beide bereits Ver-
antwortung und genießen nun vollstes Vertrauen aus dem Gesamt-
verein. „Es ist heutzutage schon fast unmöglich, junge Leute für ein 
Ehrenamt in dieser Größenordnung zu begeistern. Umso glücklicher 
sind wir, dass wir mit Lennart und Malin für unsere über 1200 Mit-
glieder so einen engagierten Vorstand finden konnten“, so Fuchs, die 
weiterhin in der Breitensport-Abteilung in Funktion bleibt, während 
Britta Matthes im SSV Vorstand aktiv bleibt. 

Von li.: Susanne Fuchs,  ehem. 1. Vorsitzen-
de, Malin Gerhardt, amtierende (oder neu 
gewählt) 2. Vorsitzende, Lennart Schul-
theiss, amtierender 1. Vorsitzender, und 
Britta Matthes, ehem. 2. Vorsitzende.

Generationenwechsel bei der DJK

Bahnstaffeltag DJK BW Annen
Bereits zum 69. Mal fand im Wullenstadion traditionell der Bahnstaf-
feltag der DJK BW Annen statt. Integriert darin waren wieder die West-
fälischen Langstaffelmeisterschaften. Etwa 420 Läufer gingen in 120 
Staffeln an den Start. Im Rahmen des Bahnstaffeltages gab es Läufe 
über 4 x 50m, 4 x 75m, 4 x 100m sowie 3 x 800m.
Die wU10 konnte die beiden einzigen Siege der Blau-Weißen einfah-
ren: Über 4 x 50m kamen Lotta Bremer, Zoe Paramathma, Milla Mar-
kowsi und Rieke van Kempen in 32,70 s als Erste ins Ziel. Über 3 x 
800m gewannen Lotta, Zoe und Rieke in 9:35,61 min und mit großem 
Vorsprung zur zweitplatzierten Staffel. Einen dritten Platz von insge-
samt zehn Staffeln erzielte die wU12-Staffel über 4 x 50m mit Hannah 
Brand, Dana Pawlitza, Lea Polaschek und Valerie Oehmke (31,70 s). 
Auch die wU14-Staffel konnte sich gegen die starke Konkurrenz – auch 
hier waren es zehn Staffeln – durchsetzen. Lilly Maas, Rosa Habschick, 
Rebecca Oehmke und Ida Schulte Mesum benötigten für die 4 x 75m 
43,42 s. Ebenfalls auf den dritten Rang (9:47,98 min) liefen die Teil-
nehmerinnen der 3 x 800m-Staffel: Nele Schröder, Mila Jerosch und 
Mia Wassermann. Bei den Jungen konnte die mU12-Staffel über 4 x 
50m mit ihrem 4. Platz überzeugen. Emir Uzuncelebi, Matthes Arndt, 
Simon Beerwerth und sein Bruder Henri kamen in 34,33 s ins Ziel. 
Einen dritten Platz gab es für die mU14 über 4 x 75m (45,48 s). Hier 
liefen Baldur Fortenbacher, Tristan Otremba, Mats Uhde und Tristan 
Reckwitz.
Ein Höhepunkt des Staffeltages ist immer die 8 x 200m Vereinsstaf-
fel. Dann wird es richtig laut im Stadion. Die DJK-Staffel mit Vladyslav 
Temchenko, Annika Wellenkötter, Jörg Kranz, Inga Grasediek, Stephan 

...mit Westfälischen Langstaffelmeisterschaften

Seeland, Jessica Beulmann, Acelya Uzuncelebi und Tania Kranz lief da-
bei auf Rang 5.
Bei den sich anschließenden Westfälischen Langstaffelmeisterschaf-
ten gingen in allen Altersklassen zusammen 29 Staffeln an den Start 
über 4 x 400m und 3 x 800/1000m. Von der DJK trat nur die 3 x 800m 
Frauenstaffel an. Ohne Konkurrenz kamen Mia Eckartz, Carolin Stolpe 
und Michelle Müller nach 8:16,93 min ins Ziel.
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Steno – heute noch aktuell?

„Ist es nicht schön, in Witten zu leben?“ Wer das Stenografieren beherrscht, benötigt nur 
wenige Zeichen, aber eine Menge Übung.

Für ganze Generationen von Sekretärinnen, Protokollanten bei Bun-
destags-Sitzungen oder Studenten, die sich Inhalte einer Vorlesung 
notieren wollten, gehörte die Stenografie zum täglichen Handwerks-
zeug. Sie waren dadurch in der Lage, das gesprochene Wort in gleicher 
Geschwindigkeit zu erfassen.

Stenografie hat eine lange Geschichte
Die Bezeichnung „Stenografie“ oder kurz „Steno“ stammt aus dem Grie-
chischen und steht für „enge Schrift“. Als Erfinder gilt Marcus Tullius Tiro 
mit der Schaffung der Tironischen Noten im ersten vorchristlichen Jahr-
hundert. In Deutschland kamen Kurzschriften ab dem 17. Jahrhundert in 
Umlauf, in den 1920er Jahren vereinheitlicht wurden. Der Vorteil von Ste-
no: die Buchstaben sind deutlich kürzer und damit schneller zu schreiben 
als unsere gewohnte Langschrift. Selbstlaute werden nicht geschrieben, 
sondern ergeben sich aus unterschiedlichen Abständen zwischen Konso-
nanten. Für geläufige Wörter wird jeweils nur ein Zeichen, ein sogenann-
tes Kürzel verwendet. Für „ist“ ist es ein Punkt, bei „und“ ein kleiner flacher 
Strich und für das Wort „nicht“ reicht ein senkrechter Strich. Weitere Vor-
teile, die einen deutlichen Zeitgewinn gegenüber der Langschrift verspre-
chen: es gibt keine Großschreibung und doppelte Konsonanten, wie beim 
Wort „Stamm“, werden nur einmal geschrieben. Auch als Geheimschrift 
bietet Steno seine Vorteile, wie auch ein Mitarbeiter aus der Image-Redak-
tion zu berichten weiß: er schreibt seit vielen Jahren Tagebuch in Steno 
und kann seine Aufzeichnungen relativ unbesorgt offen liegenlassen - die 
Zahl der Stenokundigen ist heute überschaubar.

Eil- und Redeschrift – es geht noch kürzer
Der Einstieg in die Stenografie läuft über die Verkehrsschrift mit den 
Zeichen für Konsonanten und einer Reihe von Kürzeln. Mit etwas Übung 
können so 120 Silben in der Minute geschrieben werden. Zum Vergleich: 
bei der Langschrift, also der normalen Handschrift, liegt das Maximum 
bei 40 Silben. 
Bei der Eilschrift wird die Verkehrsschrift weiter verkürzt. Wort-Endungen, 
wie das „en“, entfallen, weitere Kürzel kommen hinzu. Die höchste Stufe 
erreichen die Menschen, die die Redeschrift beherrschen. Sie können so 
500 Silben in der Minute schreiben. Zu ihnen zählen die Parlaments-Ste-
nographen im Bundestag. An sich ist die Stenografie nicht schwer zu ver-
stehen und zu erlernen, aber es erfordert schon eine Menge Übung, bis 
diese kurze Schreibweise auch in Fleisch und Blut übergegangen ist.

Schnell, aber veraltet?
Mit dem technischen Fortschritt übernahmen zuerst Diktiergeräte und 
Personal Computer die Erfassung des gesprochenen Wortes. Heutzutage 
schafft es jedes Smartphone, gesprochene Wörter sofort als Druckschrift zu 
erfassen. Damit einhergehend ging die Bedeutung der Kurzschrift zurück, 
der Kurzschriftunterricht an Berufs- und Realschulen wurde seit den 1990er 
Jahren zurückgefahren und schließlich ganz eingestellt. Heutzutage bieten 
Stenografenvereine und Volkshochschulen gelegentlich noch Kurse.    dx
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Fast 40 Jahre hält Sie dem DRK die 
Treue. 1985 über nahm sie die Senio-
ren-Gymnastik-Gruppe. Eigentlich 
wollte sie nur als Teilnehmerin zur 
Gruppe kommen, doch dann ließ 
sie sich an der DRK-Landesschule in 
Münster und in Bad Münstereifel zur 
Übungsleiterin für Gymnastik mit Se-
nioren, Tanz mit Senioren und Was-
sergymnastik ausbilden. Im Laufe 
der Jahre folgten unzählige Fortbil-
dungen zu verschiedenen Themen.  
In den fast 40 Jahren ihrer Tätigkeit 
leitete sie Gruppen an verschiede-
nen Standorten in der Innenstadt, 
in Sommern, in Herbede und natür lich in Annen. Insgesamt leitete sie 
drei verschiedene Gruppen, deren Zusammensetzung sich über die 
Jahre natürlich stark verändert hat. Mit etwas über 80 Jahren beschloss 
sie dann allerdings doch kürzer zu treten und gab die Leitung von 
zwei Gruppen in die Hände einer Nachfolgerin ab. Doch ihrer Stamm-
gruppe, die inzwischen mit ein paar Zwischenschritten aus der Bred-
destraße in der Innenstadt zur Schellingstraße in Annen umgezogen 
ist, bleibt sie bis heute treu. Ans Aufhören denkt sie nicht. ,,Das Rote 
Kreuz war und ist immer noch Teil meines Lebens. Ich habe viele net-
te Menschen kennengelernt. Auch gab es viele schöne Ereignisse, die 
meinen Horizont erweitert haben“, sagt Gertrud Holland. 

Gertrud Holland feierte 90. Geburtstag 
im Nachbarscha{tscafe Schelle. 

Das erfolgreiche Wiesenviertel-
fest mit jährlich rund 10.000 
Besucher*innen zum Stöbern, 
Verweilen und Feiern wird 10 
Jahre alt. Auch dieses Jahr bietet 
das Wiesenviertelfest Livemusik 
auf drei Bühnen, ein Kinderpro-
gramm sowie diverse Foodtrucks, 
kreative Marktstände und viele 
weitere Dinge zum Entdecken. 
Das Event wird ehrenamtlich von 
einem kleinen Team organisiert. 
Dieses Team steckt über Monate 
viel Engagement, Zeit, Liebe und 
Mühe in dieses Fest.
Neben diesem ehrenamtlichen 
Engagement kosten jedoch auch 
viele Dinge an diesem Fest viel 
Geld. Beteilige Dich, damit das 
Fest weiterhin so bunt, solida-
risch, fröhlich und nachhaltig 
stattfinden kann! Jeder Euro fließt 
direkt in die ehrenamtliche Orga-
nisation dieses besonderen Tages.
Wiesenviertel e.V.
BIC: GENODEM1GLS
IBAN: DE83 4306 0967 6050 
1229 00

Die neue Optik von www.witten.de ist toll! Noch wichtiger sind natür-
lich neue Funktion und Dienstleistungen. Auch solche, die es vor dem 
Cyber-Tod der alten Website schon einmal gab – und die jetzt endlich 
wiederkehren. Der Mietspiegel ist wieder da! Genauer: die Mietspiegel. 
Online abrufbar sind ab sofort alle Wittener Mietspiegel seit 2001 un-
ter witten.de/mietspiegel. Natürlich kann man auch einfach das Such-
wort „Mietspiegel“ eingeben.
Gut, dass witten.de stetig wächst. So war „work in progress“ beim Neu-
start nämlich gemeint.  lk

Witten.de wächst
Mietspiegel sind wieder online

WiesenviertelfestWiesenviertelfest
...am 17. August

DRK-Urgestein wurde neunzig 
Gertrud Holland feierte ihren neunzigsten Geburtstag

Die Tourismusförderung der EN-Agentur und die Stadtwerke Witten 
laden am Samstag, 22. Juni, zu einer Entdeckungstour durch die Ener-
gie- und Wasserversorgung ein.
Zwischen 8.30 und 16.00 Uhr führt Martin Steinigeweg seine Gäste 
durch den Tag. Nach einem reichhaltigen Frühstück im Backhaus und 
einer kurzen Vorstellung des Energieversorgers besichtigen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer das Strom-Schalthaus in Witten-Annen. 
Woher kommt der Strom und wie wird er verteilt? Die Fragen werden 
dort anschaulich beantwortet. Bei der anschließenden Werksführung 
durch das Verbund-Wasserwerk Witten erfahren Interessierte, wie aus 
dem Wasser der Ruhr sauberes Trinkwasser gewonnen wird. Abschlie-
ßend wird eine kleine Zwischenmahlzeit gereicht.
Stopps und damit Ein- und Ausstiegsmöglichkeiten in den barriere-
freien Linienbus gibt es an den Bahnhöfen in Ennepetal, Sprockhövel 
Haßlinghausen, Hattingen und Witten.
Der Preis für den Ausflug beträgt 72 Euro, Frühstück und Snack inklu-
sive. Tickets können im Stadtmarketing Witten sowie im Eventkalen-
der der EN-Agentur gebucht werden. Adresse: www.ennepe-ruhr-ent-
decken.de/veranstaltungen.  pen

Einblicke in die Versorgung

Kräuter-Termine
Wer sich für Wildkräuter interessiert, kann an verschiedenen Terminen 
teilnehmen. Beide Veranstaltungen finden statt im Waldorf Institut 
Witten-Annen, Annener Berg 15. Infos und Anmeldung bei der Ev. Er-
wachsenenbildung, Telefon 02302/589-197 oder unter www.eeb-en.de
Am Donnerstag, 13. Juni, 10 bis 12.15 Uhr geht es um wilde Kräuter 
und die Selbstversorgung mit essbaren Wildpflanzen. Kosten 12 Euro.
Am Samstag, 22. Juni, 10 bis 12.15 Uhr geht es um essbare Rosen-
blütengewächse. Kosten 22,50 Euro. Vor Ort kann für einen Euro ein 
Schraubgläschen in Geschenkgröße bekommen, Befüllen kostet einen 
weiteren Euro). 

Eine neue Ausstellung mit Fotografien von Nanna Heitmann gibt es 
im LWL-Museum Henrichshütte, Werksstraße 31-33, in Hattingen zu 
sehen. Im historischen Gebläsehaus sind 47 großformatige Arbeiten 
der MAGNUM-Fotografin zu entdecken, entstanden in den Jahren 
2018 bis 2024 in Russland und der Ukraine.
Die Fotografin, geboren 1994 in Ulm, lebt heute in Moskau. Bekannt 
wurde sie durch das Titel-Foto von einem der ersten russischen Panzer 
in der Ukraine auf dem "Time Magazin". Mit ihrer Arbeit zu Russlands 
Krieg für die New York Times wurde sie gerade als Finalistin des Pu-
litzer-Preiseses nominiert. Die Ausstellung ist bis zum 31. Oktober zu 
sehen. 

„Krieg und Frieden"



JAHRE

WITTEN · BOTTROP · HAAN · RECKLINGHAUSEN · LEVERKUSEN 

Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG,  
Firmensitz: Fredi-Ostermann-Str. 1-3, D-58454 Witten

DAS JUBILÄUM

 
BESTEN  

AKTIONEN  
ALLER  
ZEITEN!

Wir  
feiern mit den

...wir sind für Sie da! Mo.-Sa. von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr in unseren Einrichtungs-Centren!

1949 - 2024
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